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it |dl«iBl Itglid ) , fl»6« an Sonn , an * Stier.
iCj,n - B * jug . pr » i « : durch di« Boten.
t,cutn I» i int haut , «bracht 75 4 monatlich.
D(ju $skütl «n, | bt 4 Nummern gültig , ll> *.
IPrgen po |tb«]ug näher -» bei jedem Postamt.

iWjeioenntett : Die «mW « otonelgtundjelle 30 A. Bet
Wiederholungen HabMt Platz , u lagvorichristen ohne
verdlndlichkeit verantwortlich für den retukiloneUcn
Seil Luido Seidler . jür d. Retzlame- u. « n^ i,enteil iarvte
Bll den Bruck und Verlag Paul Zorlchlck, in Btebrtch.

V Wh._

Die Kriegslage.
Der CUi » faa >Xaa » bRid >l

Wb Amtlich, » rohr» Hauptquartier . 50 . Oktober,
westlicher « riegsjchauplatz.

fteere^ ruppe « ronprin , Bnnrertzt
In « andern war die « rlitzerietätigkeit im Abschnitt aon Bst-

Mir mit kurten Ilnterdrechungen iedhait.
zwischen dem houthouliterwald und dem » anal temltw *-

irern erreichte der kenertomps geiiecn zeitweilig «rohe stärke.
Sr ltz-eb auch nacht» hei«, und hat sich heute morgen ,um Team-
»-Heuer gesteigert. . .

steeresoeuppe Beuticher kironprint.
Beiderseits uon Braue am Lhemln de» Dome » Iahten die

lraniclen gegen abend ihr Zeuer , u trättlgct Wirkung tu (am-
ntn. Noch vorübergehendem Tkrichlaften hat sich der Artillerie-
tjniyi teil logeonnbruch dort ivleder veritürkt.

Auch ln anderen leiten der Bergsront war der kinsoh der
irtillcrtan gröber al» in den letzten logen.

Aut dem rechten Maavuser brachen bewährte kompstrnppen
>«h mirksainer jencroorbrreitnnh in die seindiichen Stellungen
»«ldiuestilch von Bezonoanx »in . Die in etwa 1200 Meter Brette
n:betten Groben wurden gegen vier , di» ln die Nacht wieder-

«ngrllse starker sran,ösischer kiräste gehalten . Mehr al»
-so Gesängen» sind eingebracht worden . Der zeind hat schwer»
stickigeVerluste erlitten. , ._

liel den anderen Armeen riesen eigene und seindiich« « rktm-
Meas'.otNrfte mehrsoch lebhastc « rtillerietätigkeit hervor.

Aus dem . . . .
Vestllchen « rieg - schnuplah

>.i>d an '.Er . . .»
Matedonischen Zrnak

[.ine gröberen gampshondlungen.
Zinlienlsche Arait «.

Udine ist von den verbündeten Irupfen der t4 . Armer Qt-
nnnment Der distzerige Sitz der Ua!ienil » «n aderftm veer » -
l-itum, ist damit am 6. Xage  der rrsoigrelchsten Operation in nn.

UnaustAtsam ^ keiner Anstrengung achtend, »rängen unser«
klolsionen In der » bene dem Lause de» laglimuento , u.

An den wenigen Uebrrgängen de» durch die NegenMsse hoch
-eel>l wall -neu Ilusie » staut sich der Nückzu, de» seindiichen
Heeres. . . . _

vir au» ftdtnten vorgehendrn lruppen haben aus dee «* •
im .'front veneslanischrn Boden betreten und sind tm Vorwort ».
"N ' "N aracn dau Ob«f(fluf brv l ' Namento.

Der Erste Generalquartiermeiller : Ludendorst

Di « riuch « de , geschlagenen Deere » .
Wh Berlin.  5t >. Oktober. Das geschlagene ttal'cnlstze
w.steer wälzt sich in wilder Fluch! aus allen Straften dem

- -' ingebiet de. Taglimneniv zu Der Rückzug wird erschwert
.de»  Strom der iliickiiigru.siuilbeuolserunq. die Mil vvl̂ ur
- eben mestwäri« zieht und mit Pub und Gut die durch den m«.

- --g.-n niiiaewelchtrn Siratzen l-edecki. Berel'» dran«, M) an
meniaen Uedergängen über de , oeräsicllen Fluh der Stritt»
u„er .ireereoieile und Laudeseinwahner .zusammen. Die »nch.

. wadi Ildiiie. der bisherige Zeittralvunkt der ttalienttitzei,
re.icituira nnh der Bersarguuq der Jsauza-Aruiee. liegt schon
I iii, illiiifen der siegreichen iiiid uuaestüi» »orgehendenBerdun.

Auch an der kurittner Front gibt der Feind dem kanzenlri
•;■■■ T ' iinf naiii und weicht in der Rutil » ,ig aus den Oderlaus des

' -Uinento. uon msteren Di»>swnen versulgt
Die italienisch» Preise siichi meiierhin dem Aalte die »ata-

- it " zu verheimlichen Mid spricht UON «seinen Bntteilen der
inmdeieir. die in keiner Weise d,e starke iialienische Aerieidi-
g erschüiiert hüllen.
ti »« dem öftere tma . Teige»detl >tzi o»m gleichen läge:
Jiallenlscher Krlegsstzanplatz. Die durch die zwoisteFsonzo

qe'choliene Auge wirkt bi» da» Gelände westlich »Oi»
'U'enio zurürk. wo dle .itönmer Armee de. Generaloberiiei,

■ 1,-rrn neu SrolraliH, ieden Widerstand uberwindend, aus
- Ni'chen- Aeden rasch siidiuh nn-i westlich Ran-'i ge,,

7 1 eiikrüsie der- « enernio der Jnsr -nierie Aisred stelNi» hadkii
- «,» i?g. Olioder miiiogo die erste Arel-He in dao wett ano-

- 7.,- besestia'e Lager »am Gemona geschlagen, indem sich dao
steierische Schiinenregiiiient Nr . 28 durch jsgndslreich des

. --erwerke» ans dem Monte Lanza bemätziiale. Da» em'che,
" , «ioroehen der oerbiindeie» Truiwen de» itzeneral» n. .Nelow

- >'Otz den Gewinn non »di„e gekrönt wurde" . Wetter siidlich
'iu-ii sich noch uedränui durch unsere Im « üstenla-id vaegehende
- UI die regestlise.t Massen de» geschlaqcnen Feinde» gegen den
- i-'henden unteren Tagilawenia zurittt. Der Nan,» I»o>er den

u, d.-r Aerbiindete-, erhält durch lange Gesangeiienzilgeund
' ,.ch d,e fUie2obc.it« vielsach bao Aussehen eines tta!i-n,schen
' i agers.

Atzendtzetlit 'I d"» Kroden ksanntqnnrkler , ^
’übo Tie t , i n , ’7. Oftober , abcnb». Dem Itämmelsenee aut

' -m -Zöiigchtseld ln Fleudeen solaten slorke engst'ch« Ang^ « «f tz»
i" ichrndaele. Da » vors ging oerloreu : krastuoller Segenang . lls
r 7,7i>rn Fel ad nileber chinou» . a

Ne, « tzeszwelt brachen srüh und nachmittag, Angrtsse »ee <lng
Itr.hrr lisotlq zusammen.

!i,e ii>-ew>n des Domes und aus dem Ossusdr der Mo», .eb
i -u-, Aellllerlekomps.

tm fisten nicht» wichtige»
7 N z» e.I i c n geh» es »o  r m 4r  t ».

Bon der italienlfdien Front.
• r  n [ tr italienischen Grenze.  28 . Ohaber . Di
7 :r  ang .-!°m»,enen ttasieni'chen Leitungen beweisen d e NN

. -Ausreaung in Fialien. Der ..uecaia d' llagl' dw unklare,,
: om, staiasiraphea und angeblicheng,asten l. rlalaeii elnei
euch"» Gegei!o,sen' i,e . Dir Blätter aller Paileirichtt .nq n
i-en las Aal, zur Rübe und amienh. lt. -K°rr >ere Hella

'r>llk fi-ft• Italien d.'linde sich in der für ben ?InanrT flunit!
llhäle der Schlacht. A ich der . Secala" gibt dl» Rlederlgge Zit
- i.'doch nicht, boft sie nerdänqni-noll werde. Vm »olt

• 11 .iuiqeflcirt werden, damit seine moralitche Wlder tand- k»asl
-r'edme Die römischen Blätter betonen den au^ -rordent-
«Trfri(» einer !>evo^ testenden MeneralossensiveCodorna-̂

l »e deUa Sera " meint, der Verband dirrse Italrett n.ch in
• (affen und müsse e» vor dem Zusammenbruch bem.chren.

f AUgrmeimvohldes Verbandes fei rasche« ÜK der V r̂-

i dündeten notwendig. Nach einer ^ans Paris , soll
dieser Wunsch in einem Muristerrai unter dem Aar>itz van Pom

! care eriineri worden sein und wahrscheinlich zum Beschluft erhaben
1 werden . Der neuiralistische..Avatni" druckt Cadarnas tzeeresde.

richre oolltommen tonrmemarlas ab.
Lugano.  Aus Como wird der Ausbruch von Ardeiierun-

ruhen aemeidel. Mailand und llomo Hallen gestern gesiagql aus
die Nachricht, daft die seindiiche Ossensioe ansgetzalien sei. Spater
trasen aber FiiichNinge aus den Provinzen Udme und Ireviso ein
die über die gesahriiiha Lage berichteten. — Aus C h i a l s " wird
aeineldel, daft ungeheure Mengen Fiinhttingc aus Friaul Oder-
Italien überschwemmen, überall Schrecken verbrettend. Die Grenz,
speeee ist so schars. daft die italienischenZug« nur d>» lloma
fahren.

Wd Pari » . 29. Oktober. Meldung der Agimce rmva». Ae,
Besprechnna der llreigntiie an der italienischenFranl schreidi der
.Temps ": Die Tnippen der Alliierten werden der itaiieniichen
Annre ihre »nierstützunggewäliren. Diese wird mn lagliamenia
eine 22idersiandsiiiiie iinden. wo inan hasten kann, dis Lage suh
wieder Herstellen zu sehen, wie die imseige an der Marne . Wir
glauben, daft die Lage südlich der Alpen weit davon eniserN! ist,
v-rzwelselt zu sein.

Ilallenlsche veruhlgungsmanöner.
Wb Bern.  3 (1. Oktober. ..Journal de fitenene" ,neidet aus

Mailand , Man wird vom Ciellimgskricz Zinn Bewegungskrieg
übergehen. Aber dieses Ziel wird erst dam, seine Wirkungen
geltend machen, wenn der italienischeDruck 00N der RuckZiigs-
stellung her die Masienheere der Mittelmächte ansgehalien hat.
Der italienische Rückzug « rsolgl  sI,fteNIaiIsch.
wenngleich die vpier schmerstich stad. Die Lage ist im Bergleich
zmn Mai 1«!6 und zur Irenttno -Osiensibe ernsihaster. aber dock,
weniger beunruhigend. Sie ist ernsier,  weil dle iialienisckieii
Linien aus einer dreiiere» Front >md in einer gröberen liese
zurückgedrängtsind, aber weniger beunruhigend, weil selbst unter
der günstigsten Boraussetzung die »mzlngllunq de» italienischen
»leeres ousgelchlossen ist. Das itatienischeBiäk weift übrigens,
baft dle Mittelinüihle durch die Oste,ist,>e ihr ehrgeiziges Ziel, dutth
den Einsall in Italien den Siez über di« Entente zu erringen, zu
verwirklichenHessen.

Kaiser Karl in Gärz.
Wb Ä v rz , 29. Okivder. Der Kaiser ist heule in das wieder,

befreit« Görz eingezogen. Der Gegner Hai die Siadi zum gräftten
Teil zerstört und geplündert und die Bevölkerung verschleppt.

Wie ». Der jiailer Hai uachiiehendei, Armcedeiehl eelaiirn.
Iii hatte,, Kämpsen eerang.' ii Uttiiie brave» X.-ujtp. tt, vereinig!
mit dlii tapieren Berbündeien. in wenigen Taac'i glänzende Er-
iv ge. F .'endig bewegt nage ich allen sür ihr zilidewi.fties Helden,
mistiges Be, Hallen zn lchweien «ämpien nielnen wärinsten Dank
und lptech- allen Führern . all,n ftomiiiandaineii. allen Truppen
meine vaüiie Anerkelil'.ung ans liJlit Gottes eiilte wei-erl

Wien,  gl, . Oktober. Zu de» Erialgen an der italienischen
Frani äufteri man sich van halbaintticher Seile , Unter der aster-
i'eichilchtt'i'gariich-deiitsckieii Oilensive bricht jetzt der Irnnm drr
Grvsttiiachrpaiiiikeines wiedereewackiien rämilchen JntperiiMis zi-̂
Iiiiiiiiieii. znaieich auch das Jrriichi des JrredeiniSiiMS. Es wird
auch gleich der gelchichiiickie Jrriuiii ieligeiielii. dntz Mir »astaiicki
euibeiistche Slaaieu eine Erst' -" iver.-chiiauitg haben. Per Traum
Jiaiicus . Oesterreich zu zerstöre,' , ist zerronnen. Es ist aber
aufterdern „ach zulaininengesalie», die .üostnung. iimerlüub oder
autzerhckib der Monarchie die Zeittruiii,ächte van einander zu
trennen nnd einen steii zwilchen die Bertzündeien z» treiben, die
lre't zusamnienstehen, den überinäckistgen Femd vvlilisch iind mili-
lärisch an einer einheillichen Front beläii'pit Hallen, ein Zusam¬
mengehen. da» hinslchilich der Elnheiistchkel, van der Eniönie nicht
erreicht werden tonnte. Das Bündnis zwilchen Oesterreich-Ungarn
und Drittichland Hai Mi im Feuer der Ikon,aschlachtbewähN>Jn
den Womit , die heule Kaiser Kars an den Grasen Ezernin rich.
tele, tainntt klar das Bemiitzileliider gegenseistgenTreue zwischen
Oesterreich.Ungarn i'»d Deuil.hlaiid „ MI Ausdruck, dir Ertenittnls,
daft die Zenlralreiche. iven» sie ziisainmensteheu. in der Lage sind
den Sieg zu erkämpien. Es bricht Zistamiiien der Traum verschle
den er Nörgler innerhalb der Manaichie' . die in d-'N Bündiil» mit
dem Deutschen'Reiche eine» Slein des Anstatzes aefunden habe»
iiiid den Rai gaben. Oesterreich.Ungarn van Drmlchiand zu
trenne». Diese separnststiichenPalistser sind au! einem Irrweg
gewandeli. Nur durch gegenieistge chisteleistungkauitte es ae.
singe», die Gestihren zu überwinden gegen eine laiche Ikeberinachi
von Feinden. In fünf Taacn ist der Eckpiester der Enienle im
Südwesien geiallen, wie der andere Eckpseiiee vorher im Ollen.

ritt, 22 j e n . 56. Okivder. Der PrastdMi des sterrenhanles
eiviineie beule die Sitzung des .baus» mit der salgenden Au-
leilimg, chahes chaus! Diirste ich incher gestrigen Sitzung die
Wiedergewinnung der heimatlichen Landstrick,e den, hohen ezoiise
n,»teilen, |o bin ich beule in der giückiichen Lage, ans « rund einer
mir ziigeivininenenaukhrnstlchenMitteilung dem .tzerrenhauic zu

^ »erkunden, daft Ildine genaiiimea ist. sLebhasier Beisall. stänke
klastchen. stochrnsei Eine dcr gräftiea 2lkstai,e„ des llüeltkrieges
ist in, vollen Zuge. Wir Oellerreichcrdürsen aber nicht vergesieu.
dvft sie nicht mäglicki geweien wäre, wenn untere .stelden nn d>-r
Südwesifraitt nicht standhas, Abwehr gehalirn hätten «egen den
Feind, der sich das Ende des Krieges nicht nhne Anneriaaen und

I Kampenlaiiane» dachie. lLebhasler. Iimganhaliender Dcisall und
\ .standeklastchcu.i

Englilcke Stimmen
2Vbn» n, si e r d a . 5N Okiader. Die ..Time»" ichreidi zur

Viienlive aea.'n Italien , Fiulie» dar! nicht da» Schicka! Rnniäntens
und Serbiens rcllrn' Die „Wlornina Post" -chrichi non bef! Ach.
iungserivlae D-n.trbländs. ..Dm»! tthraniele erws .ici nach vi-t
nan der » ebe zalii Ji »Iien» und r.'ck.itt nur ü .-riilier Schwär' ,
sehe, -„ . ^

L i (- v , i f!) e i d ii n q . !chI a il, . v r Krieges?  Das
Lvndvne- RiiNi-i! i.ievu eiiaiirl aus höckisien mili'ariiihfn Kretten
Ftalien» mit praftr- » e-ri. kigiiug daft nun dm Alliierten bereits
Mal,„ahme,, get,offen seien, den Fiastenen, stiise z>. schicken, « ei
der »ugmbiickiichen mistiä.iichen Lage werde die'e Rachrittt einen
günsligeu Eil,stuft aus den Mut de» iiaiseuiichenTlvike-r au, «den.
D!>- >- .stille virrd' zunäckist de» Aar»' " haben, eine lebr a-ufte Ge.
savr sür die Enttnst z ' l.est' liiaeii. »ufteedem den Allii- rien « e.
iegeuheii geben, kn- vsieireichilch-deuisch'M kleiner , inen eniich.-i
d ,-dvn S<1,lag bei' ub Inge» Es haadelle sich alla nicht allein
darum. Cf,o!i<„ ,u stilie zu lemiNkil. lenke n einen enilcheidenden
Sieg ln einer Schiackil>» erringen, die ieh. mahrsiheliistch über da.
Schickl.il des Kriege.- eittschelden werde

postschecktvnee
Ti iiiiTIii- (Btato ) Hi  W * _ _

llti er Dolk und Jtallen. Di« . Köln. Zig." Ichrelbt ln einet
Bei.ariistttig mir der lieberrtjriit ..Unser Bvlk und Jtnsten" , Umer
Bv'k iMpsindet die Kaiast apl,e, die Aasten geirossen har. wie die
gerechte Berge kung. wie da» Gottesg. richi. dos nun eiumat vom
Bolksempkindengeiucht mi'd. Iii dieler West, in der manchesmal
dle Bergelluug so spa! und so langsam lammt, e.-'chelitt uns heute
die Kawstraphe am I anw wie eia Ausaimen. wie die Eria, »ng van
d INauättttiden Druck, untre d. i» viele geiilten haben, indem sie sich
sragien, ..Svllien alle Sch,Ei. eien in dieser Well sirasiaa ans.
gehen'?" .stüleu wir lins, dein Balle den Glauben und diese
EmpiliidiiNgzu nenmen Wie würden ihm 'ein b.iles Teil nehmen
Ii , ihm. in di' ein Glaub,ii, lieg, nicht zum mindest. i, „nl.' -e stärke
und Misere Ilnüderwindlichleii. Man mutz setz, die eirstachrn Leute
au» dem Ba ke iehen. wie sie sich an den Schausensiern der Z,i.
iungea vardrängen wie sie gierig die Telegiainine eni.zisseen. die
„an der Cstan-avstensiv. handeln. Im wirishau » stell es der eine
d. n anderen nv-. Man rede, sitz aus den Spazierwegen an:
staben Sil schau die iieuesten Auch ichle» van Clialieu gel.' Ienk'
Jetzt N' ird es ihnen Over heii'Ugezahit. was sie an >'US rachen

Hab II! Ga!, |ei Danl !" Das Ball denlt an lein.- Taten, an das
(fiei-D Meie« lui' aen Krieges, der ZNE'ide N'are. ahn.' km . ii.
briichia. it Bunde '.genoss' ,, Die Ein,,vH,„e van Riga die giarecche
Landung aus O>uei leihst, kae'e !I!„hines:aien unterer Trupp .'» sind
In den stm e n>i-nh aed-änui worden nan d. n alle 'Rerven aus-
reiilchrad-n Ereignissen am Jsonzo und in der ai erttasteni chen
Eben' . Da» eine wo: ruhmreich, erhebend, lieft „ne ' e sterzen ln
rotriotikr̂ em StoI erbeben, bies obe- ist «nebr. e- P cift in unter
jnn.' r't tLm>.' sinden. b's ist die morattsche Re-̂ 'ser.î un^ der
Mi-! „»dnunzt und das diu sie es in der qak̂ en We't fein. Man
weint d-.is teqor «chon an- d."- nerdal:enen Sprache ntturale - Tele
l.' .nnwe brranszult ten. d.e übe- die Iteino .Ostenllne berndlen.
Italiens Crsolae. dt,s r -tre ein Schiaa in^ Besicht qe'ne'cn
Italiens Erkoiq. das » ürr die Nechlfert'puna de-; moralischen
Schlunt'vs qemeten. den Nv Vttband ii^oroU iti der Vte't i'»rü enel
dar. I 'nliens ^ tnasrrovd.' eine mo-al' iche Gtnuaruuna rür die
pan;e Welt, »nî en sie e-r offen einfleileh-n oder nicht.

Otto v. Dclou».
General Lt'o von Belvw. der Ztommandierettde aeflrn die

I 'un' oiront. hatie an d̂ 'r siegreich.'n Durchsuhruna der Schlacht
d' i Tannenberq und an de^ mnstwischen Winterschiacht hecoo^
ratenden Vnleil. ebenso an der qrotzen OTfc.iftoc m Kmland. An
b r mazedonische,: ^ . ont gewann cr an der « pinc des iaUdw
bübischen Iäge bataiUons ein- wichtige, an d,e werben icrlo  enf
.nöhenstcllun« zurück. Der Ztaiter emannte chn damals zum̂ de,
die'es Iäster ' ateillons. V'to von Beiow. der einer ölten Soldaten'
famtiie entstammt und Sohn des cbema'iaen .ttomnmndanten oon
Voten. de-> ttleneralleutnants von Be am. ist. steht teil !H7-t int
.s)."er Als Obcvft bei hlioto r !>'s lü. Intenteric -Nennnent in
6iö liü als (̂ ene-almasor die n  Oiiten ^ rtrbrianHf und als vtene-
ralleutnanr nor Ausbruch des itrienes die 2. Division.

Italienische Anbrüche aus schweizerische» Gebiet.
Aut die Täriftkcit der ila' ieniichen Ir edenlisten. die sich jetzt

auch mir ihr m lchweizerilchen Tci'.pl og/amn: wieder hervorwajzen,
macht r,v. „Verlier IflflMntt" non: 11. OHrbr oi'smerkjam. ^ Die
itate.Mtiu'fn Ir ei ntii: begründen  ihre AnsprücheM' t d m Irie
d »ss..n,n . b auf dem auch übe.- die Telline ffrape entschiede" wer.
de.: n-.iüie. Be prochen wi d in: Ve'ondcren ein/ soe°' n in Nopars»
rrichi. n' ne Starte in zwei Vlattcrn . betiteln ,D!e nalü"' ichcn Wroi
xen I es nördlichen Italien ' . herai.saefleb-'n von Vrof !?;tone
V in-a .'i im a.'o^raphjlch„ Infi 'unt De Adostm, :n Novaro.
Vcrm'ü. das Puichlav. der aa.ne Danton Tclsin bis mm (üritthntch.
S\ovw  und ein Stück des Wallis am Simplon -Gondo. ^ 'Mpion

\ hi hinunter i.i die ^tai:e non Bri -zi we-den de âu bis zun»
ün>- r .' ich Italien aeheria verzeiliinet. — Die uali-.-miü,-? Nechcrunrr

Hot ' ich ml: dem Vert'asier mm teinesweps solidarischc.11cut; sie
h.i bet aber d.e annerionis:«che Propaganda wie bik- roriiegende.
ur.b aus einer Lchluszbeme' tuna in der Bro 'chiire Bremons ist zu
lch' ieh.n, d«̂ diele ^ luqichrikt auch kür die P .'2paqanda in der
Artuee bi summt ist" . ..

"tach den ürfolpcn der deur'ch äste' reichnchn I onzo-cnensw»
diirk' in >n I 'aiieu tiie ..Annerionsiragen" wohl ein wcmg m den
5>'.ntcrsir:md aednickl sein.

W'i Nom.  Oktober Me'.dumz de Agenzia Stesani. .szeute
„.oraen wli de Orlando vom Mb n f P beauftragt,  das
JHabimMlz:>biidc-:. Cr nahm an  und leift te sofort den Cid «l .»
Ministe prasid nt. v ... . - . . ..

W!' n.: a u: . .".l> Oktober. Meidnna dcr Aaen',:a Steta.i.«.
Das Ministe ' m: ist so'qendermahcn ge'.)i b-1 mmber : 'Varsî und
Inneres O.!.-n'.dr, iilchere Ange!e::eichcil.u: Sonnina . / roten, n

olrfieio, Ii 'jliz Se ch: Finanzen Medo sckmzz Nitti . Mrirq Wcnc*
rai 'illiu ii Marme Aomiral Dclbono. Waffen und Munmon Gene
ral Dal: Oli„. militarüche Wohl' .' brtspflege und >ir,ea^ 'LNswnen
VihUnii . Uni-.-: rich: Bonomini üfsenUiche Arbei.en Van . Acker-
tm„ Mi " i' i. Industiie . Z')ande' und Arbeit CuifseU:. Volt und
m i »a apben ',^era Transpoim d' iurchi. Die Minister baden dem
Ziünig nn: t»Uhr d7N Cid geleistet.

Frankreich.
Franzllsssitze Sr !-gss>rle.

Berlin.  30 . Criob.r. ..Den. ',de de loiiloult " vom 22. vk>
tut,er hcrtrhirt „brr einen Boriiog . heil Germaln Bopel, ein Be.
oustrng-er « Kileasieinisiei'.... ln Taulmiie über Deul tzland und
sein» Innere i.,<,ge gehalirn Hai. E» hilft, darin am Srtzlri'Ir: Um
die Dei'iicki„ au ke. abeimaliven Enrlelle «Ng elN'v Kriege» kuas.
>,a iii verhlnder,,. g'bi e« ittir ein Mittel , Fraukreitz iittift -e.ne
Grrn ' en nv>, ldN iiü.deie,ballen, d e da» aunze Brieiilicken und
hit das gan -e Lalhiluger Becken eln'chlicften. Wegen Mangels
an Sladl wird Deal ckilaud dann i' iihl mehr leine wii'isiiialstitz':
DvrinachlltiilUiig hoben und lein .» virwnerl -.il Nitz! Mieder in
ftgiist' - tzen können Ai-fte.-d-m il« die Wiederh,rstellunn alles Zer.
sterien in Nved> ,'nd Ostira,ik"e' i,h »> lv dern lawie die Lie' erung
k.eu! cd I- Kahlen, denn Feanireickilei,!! es an Kvhlc. Dle'er Man-
gek wird sickiaucki Nicki deitz Kriege lübivar matz'!,.

England.
Wd A m ste rto  m , 00 Ofobcr . Da, Nemerjche 'Burwu

meldet: Premierminister LIand tBeoin*' bat afften at' tüsz'.ich des
im Itetiprhoute vo lirpenden '21at aa«w. dem 5>rere. der Ilotte und
der Vevöikening für ihr-.» 2ierdienste um d.-n Ä ieq den Dank des
s)au'cs aiisrulvreckie,:. eine Rede geholten, in der er eine Schild
derung d' .' Tal . i: von ;')eer und Iiotte gab und unter anderem

7z.h zögere nicht zu sagen, das; ein ül»ermä!iigendes Unheil di?
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cudfc l»ci IltUuucu «CAollen hüben wind », uuitn nicht hlc ciiy
Ujche Flott ? geweirn wäre . Nutzland würde in der Tat schutzlos
gewesen sein . Die Alane hat im Verlaus des KriEgv» drritzt « Mil
honen Meschen , zwei Millionen Pferde . 25 Millionen Tonnen
Urrploßoftoffe und Bo . ritte iutflu 51 Millionen Tonnen Kohlen und
Ori tfförfcert . ist „ od> zu ilüh . die Wirkung der Blockaoe der
englischen Flotte gegen unsere Feinde festzustellen eine B .ockode die
vollständig gewesen wäre , wcnn wir nicht die Tu en de» Balkans
i-iiultschirssen gelassen hätten . Wo » die glotze Flotte betrifft . so
he.lt ? sie nicht vielt 4e!cget,Helten . wie die. die den Ruhm unsere'
Fle.tie ge 'chossen hohen , oder es wnr nietu ihre Sctiuld.

Lionk (K. ocg « wandte sich damr orr .chandelsnia ' iue zu »rnd
sü'.:rrr au : : Bo dem Kriege bestand ein ? Lrchrvierigkeit . Mann
'chcrltcn für die .̂ andel - marine \\i bekommen wegen de. b. ssc en
L . ! cusl .ding,ingen an Land Aber trotz der Mühen . Leiden.
Schreck,n und (tzksabcen . die sei: Ausbruch des Kri .aes in n,annig-
ioltigs ' er Werte gewach er, sin: scnrd sich ooch kein Mann , der sich
rü .chtcr. aus h'u ©io zurückzukrh. en.

Auf die Armee übe rächend jagte AsguitH : Unter ur -prunglich »s
(rr ;.kdrtionstorps ' ähtte tOi >»."<» Mann . Jetzt betragen di ? cng-
lrchur h' rptdttion ' siicilkrüsl . inebr als drei Millionen . Ls ist eur
arctze ? Triumph de . Organisation der nur möglich gemacht wurde
dn .ch die h'-ldenhalte Hdi .ftoufiipfeninfl der alten Armee.

NuHlond
Wö P . imljiirj , 2«. O' totei . Meldung 6fr Deteiaburgcr

Iriegti .trbenaBeimir. D>. 'Uiirotrmfifler van 'l'elct. bmg lieft
.inen SUifiuf >I,I di. 'B. uöliiruitg nttfd),afltn, in brm ir ertläit , buh
Mc Pro - inxn . bi. Mchl en . iia; . 6!« rftanplsladl nicht mebi d->.
lief.., .» a .>ll«n. dir l)ir . . nrrf) »' inflliit) mir j)unjc :5not bebrabt f. i.
Ui. ichz. 1lig ioibirl brr Bii.penmifler di« Einwohner auf. !»uh« I»
t.»icnl|riii. Denn di. Rttb. Iloomgen. die d. !> Truiiapa .tbUitft noch
IIIft. vtiriiiM .il, tiiiinlfii di.' »ningersiwt tu einer untnitti'tbn.'.' ii
IlltICt)-II

Kleine Mitteilungen.
2) t in Vlurf . taui Sem lim , M.irpherlo» filib der ceflcut

iimit IV,ii und neun 'JK.tiin d.-s Imernierteii deulichen Dampfer»
, « ppmiV u nriiiut . Dl . Siche mit Palizeihnnde -N tr .tr erleb-

Eine nruc A. szeichnunp nnirrrr Ostairifanee
Wb ., B r r I i II . 30 . Ot -obeDer  Verteidiger D. utich Oft

ni . rtn ». S>oimuaiiteur bei osiaftikaitifiben Schntttruppen Obe kt
v. L.' llbw -Bar 'd .ik irttrie btiich 'lill . tb .chite Kobinettsaed -r vom
gesttigen Tilge tum « ne oimujar beföideri . tlöic i 'der weist , bei
die Mo .iiaki ' chtiegem . Idungen de . if mente zu l. leit perltet ). , i)adeu
.njev . eii -ii nu . Irin ;: .'leihen midi in den leftten 'Wochen dei» »
.lob ' weit ' tieeilegen . il ücinde wi . de . chn .ee tu chofl . u gemud,
In L. t iiiiiait . it loiifibdien Um- .’. 11i" iin« ihre -» I. üb ' . e» de . uft
fürjlid ) 6.i» Ouljenluub «um 0 d. n fivur le mcrltc erhielt , dmi .-n
darum die heiniatletnen Srämpfer da Üuuifteu , denen oet unerchiil-
te -Iiche Glaube an 6>u endgültig . ,, Sieg iml . rer Sache immer
trieb »r die tmirb ibare Strait tu . Äeii . ibigun « t S vorläufig
lefiieu Stücke » d. utfch-ol . ilani !chcr (lebe uiMiibt . tugl .' idt rill
neue » Zeichen heiftet . Daitl . s »a et . » ganzen Voll .' » citennen.

'Iterlin , 50 . OMabc: . Zm K n n z i e r 1 r i 1e tch. etbl da»
„Verl . latjblatt " : Die Hanbibnlur .hetliing . 6:. eine it„npaihisd,e
Anfnabme allein beim' .geutrntn fand . i»tt non Sinn »» tu Slunde
weniger Aii . fich» an ' « e. wirNichnno . In p.itluineHaticheu Ärci-
fen Iptinji man beteii .. mit Beftimmifttil neu einer neuen .Veniiji
batur und \mar der de» (Dealen Pofadowcki . der den Bot lei . hitne.
da » « int ui» Konzier und da « de» Mlntlti .pr .ilidenten in . ine.
Perjon . . ri . il. II zu lounen . Rad , der ..V . A." ist de,' rriiti . t . Pra-
tdene de» tteiegsernudrungsuinte » non Vuwckt . . er t is fefti an d. e
^ront Dienst tut in hcrlin cin#ett offen.

'Berlin, .30 . Ottober . Do » in den Vbendstunden au » P>I>.
I.ttnent .irifch . il Streifen uerbreitete Gerücht , wonach Ural .oerlling
fid» bereit » von bei (erjoiglofigf . il feiner 'Berhdiibluiigen mit den
Purteifüheem überzeugt habe und entsthlvffen fei , auf den Slaitv
lerpofien zu oerzichien , entbehrt infofern ber « egründmig , als t.it-
üchlich ein solcher Entseiiluft no-ch nicht gefafti ist tmb die « erbond
pitgen weitergeben werben , lg . ej.i

'Berlin.  3f . Oktober . Der Plan . 6a» Stantiernm , von dem
de» preuftifchen Miniflerpröfidriuen ubtuteennen . ist fallen ge
taffen wo ' d .n . — 'Huf einen itbgoug Oe» ‘Biv 'Brüfibeiitrn Di.
fi . tffeeid) wird mit 'B . ftimmlbeit gerichnet.

'Berlin, .31 . Oktober . 'Bis Sioudidat für den .stanzt »rpofteu
ir.ftb . ii, na .bb . iit di , standidaiur ».. Illing ernfttich i» .Truge g. ftetli
iü . uod, geunaut (» ruf von chfalaboineti . Öerr pan Stllbtman ». der
Of. andte von Slapenbagen : Ir . 'Btodborfl .Slonftu . i.

Die „!>ioeddeu »fche Allgemeine Beirntm " fchreibl . Der „'Ber !.
Lokalanzeiger " bringt eine Zuschrift an » München , die über die
Kandidalttr de » « rasen cheelling gänzlich ball
lose  Sram bin »! Hanen  aufftelU und da bet mttteHt , baft der
Irtibere llnterftaatslrtretär 6er Neichokanziei bet feinem und de»
früheren Samler » Scheiden au « dem Amte getagt badet Wir
Ion .tuen wieder . Aach (trk .mdtgung bei Exzellent « abnfchafie
kännen wir milfeilen . das, eine foiche Aetifterung niemal » ge
fallen ist.

wie rittch « «» Beith -.Kmtler wurde'
St (, | r, ( gl, . Oftobi r. Die . Molniidje 'd>iit!»ze!tinig " macht inter

»fiatirr « ng .iben über ent tkiei.betanzter .Wech e. und »iMitt daft
al » 'st.ichtol» non Michoetie . . in gort . » Dntiend statik.idnten ge
CI ' N! ward . or.u eenen 'Bernfioiif und 'Bütow niriet irnltttch in
(froire kanieu . D. I Stoil. r beute . obg . tebnk i'ibe . ') !. stanzler
kandid.. In 'BiiloiC » tu red . II. di ihm audi nicht rotgtichülgen
iruibt . — Mir feie „Stiilniiche Voltozeiinng " mit uvUiger Siche,
beit Icfiftelti . »rfoigt . die ü' . n . tutuug Micha . it»' fetn . czeit weder
auf d, .i 'Bat der Oberst . n etecrtäleituim uad ) auf den fttat de» B6.
tmralfiab ». uielittebr auf d n 'Borfch ng de» o>tmatigen 2ieich»!aaz.
Irr neu 'B. ttzmann t>vUw 'g. 21!» Michaeli » tum Ä »ich»ka,tzler
ernannt werden foltie , teilte er leime Frau dir» nahende E . etgnt»
ir !. pboiii >d) tili», tcarauf sie eriat . ittt . iwiderte : . Do » ist to furcht
bar !" Midtoeü » e .wtd . ri . t ,.« >e- r » muft dod» gemocht werdnt'
Da » f. i der 'Bnifpruch feines Pflichtgefübi » »eirefen.

Tages'Tdundsch««.
Vor dem Kan,ler « ,ck>sel.

'Berlin.  30 . Oltoder . Die 'Berbanblimaen , die der noch
'Berlin berufene « ras streit im, mit de,, 'Batteifübmn begonnen
bat . flnb noch nicht odgefchtoffen. fo boft e» noch keine« weg» fest
(lebt , ob fflrof Sseultnft wirklich da » Amt eine » fstetchvkanzters an
nebmen wirb Teftstetst gtgemvättiq nur , baft Dr . Mi .baelt » geben
wird uab da ft dem bmtrlfebvn Ministerpräsidenten die 'Jlatbfolne
»ngeveien werden ist. Die Blätter änfteru sich, abgefeben von ber
„fflermarta " , die dem Grafen s,ertting 'Begrüftunqsworte tofdmel.
bar Kandidatur gegenüber mit Zurückbatning . Zwar wird b . i
Wertung der Persontichkti » de» Grafen rühmend betaorgeboben.
dost- er der Internationalen Politik nicht fremd fei, daft er klare
Ziele mit Energie in » Geschick »erfolge . Buch In dipiamalifcheu
Missionen habe er eine wrfichlige und sichere Stand bewiesen . 'Ban
ibeer ausgefprachenen Gegnerschaft ober machen weder bfe Sozial,
bemofraten nach die gorlfchriiiter eit, s',ebf . und zwar bauptfäch.
ttch au » oem « runde , wett sich « rgf Ssertltng in der banrifäte .i
stammer mteberbolt gegen fede 'Barlanientartfterung ausaefprochen
bat . Den meisten Änstaft nehmen die 'Blätter an ber aiigrbitch de
nbfübtigten Iretmiuig be» stanzitrposten « oon be .n de» pr .nfttfcheit
Mtnifterpräftdenlen . VSäbrend die liberalen 'Blätter allgemein Ihre
Befriedigung darüber äuftern , boft zum erstenmal , feit das deutsche
ftteid) besteht , die Ifntenmntg eine « stanzler » nach parlamcntari-
schen « runbfätten ersaige . infofern ois n nichr. wie früher , mtcr,
wartet beldtert teerbe , sind die konservativem 'Biäuer van Sorg .'
darüber ersttllt , boft ein solcher Erfolg , wie e» die „streuzzeitung"
nuadrllckt . da » obnebin stark in» Stram gefchoffene Machkgefübl der
parkantenlarifchen s'talbgätlrr weiter ftetgeru tniilfe , die st ran e
aber bamnttr leiben mülfe . Die „Deutsche lageszeiltmg " meint,
die drei Namen Graf Czernin . oon stübimamt und Graf ssertli .i .i
brzeichmeten den Weg . der binstchliich der Atiknnftsgestaimng de.
denifchen '.Heidt« angeschlagen werden solle, näniitch . die Politik
der !Heid>«tag »mebrbeiI sich erfüllen zu tasten . Im « egensaft hier
zu äüftert bas „'Berliner Tageblatt " die Vermutung , daft die stau
didatnr .ftertUmt in den Vordergrund geschoben sei. um im Lager
der Mehrheit Zwietracht tu säen , die Mehrheit zu sprengen . So
wirren sich einander widersprechend die Urteile bin und der . 'An d
die eiiaft -iotbringifäte Trage wird dabei wieder diskutiert , da fi b
«raf öfrtlina energisch gegen die Selbständigkeit (klsasvLotb-
ringen « als 'Bundesstaat ausgefproche » bot . Nach der „Deutschen
Tageszeitung " fall übrigens cherr Wabnlchasie ois lliachsoiger de»
Herrn u. fflraeoanift in die Reichskmizlei .zurückkehren und auch
die Anwefenbeii des deutschen Gesandten in stapenbagen . Grafen
Nanftan . in Berlin wird mit dem stanzlerwechlet in Zusammen.
Hang gebracht . _ _

M Beitin , 50 . Oftobc - . D-.-C Siaiier empfing beute Staate
ministeg o. 2 Lenge , nahm die Meldung dl-» « eneiatmafor»
Scheuch »Mg :gen und bii: !. den « ener » .ft>tdsuort . .ig.

Wb Berlin , .30. Oklobet . Siaifer Wllbelm bar an dea de-nfdi . ii
Arbeiterkong . . ft nächst»b. iidee-Tetegramin geridtiet . Meinen Her,
sichen Dunk für den .tdutdigunge .g .'uft de» in d. e Neichsbonplftadl
C. -Iumm . lten Srongr . st. » d. e chiiftsich-nattonaien « Ibelter . ein
treu . .' Sinti »rabfdiaft sieht die ' feitraeniee fc. r deutchen Arbeiter
unfe .t .t auf allen Ti unten siegreichen stecre mit unermüdlicher Ar-
d.' ti znt Seile . Da » 'Be-uniftttein , ouft nur ein glück.tchei Ausgomg
untres Do iiiiLkampf .' e- de .' d. utfchen Aibeisiiidnift eu .e »r u.' ieft-
stch. Znkinfl siche. wild den Licgeswille .» Mid die stillst zell
U. d- IWindung de ' I.gmeten ^ Zeit midi fernerhin flinken . Mein
Vettruuen in den geitinden Sion und die Votetiande .si.b .' der beul
fch. n Brleii . r tarnt nicht erichütieit roerbui . oet . Wilhelm I . II.

Bulin . Sei 'Borfiftenbe o.s 'Jlmiunaieii Aibeiieikougref,.
«ei «.'Uiieitetär Steg . ru: aid , ist oi» e: f»e.' 'ArdeiietVertreter auf
Lidea .' tei '. ins sdr- renbati « beenfen waid . n.

D i t 'B »ruf  ii n g S t e g e r ro a l» « in« Si» r r»  n 1; u u «.
Die 'Beuifun • So« General ekr . tär » b>. « ejaitiloeibaude ' » chrisi
sich, :» « ewerllchaflrn . Adam Stege . wa .d, i.i da » preuftifä,e
hi ter -tou » kamt man nur mit Tr . ude begrüften . Mit ihm kommt
zum elfter . Male »in BeUretrr d. r otpanlfie . tcn Arbelterfch .' ft in
U E . sie Jtainmer , bereit '.Hrfo . n- auf der Tag .sotdnnng fleht.
Man fann feine Beiuiu .ig al » eiiwn der ersi . n Schlitte zu der Er
n ueruog de» Sferrenhatife » bettadtlen . die de ." stail . r in i. ine'
Dfi . rirthbaft oogekiindlgt bat urt in iwr er in ti' . lletem und
slefchinäftig .' t .' m lintfanpe al » disb . i eine s'setaitziebttng von tu ')

k.t. ch die Achiuog ib .er Michö . ger auegcz . ichuctiir Mau-
nein an » d. n r.er !chicd. .tsien « reifen und Bcrnf . it in 'Ifnssich'
siellt . . Stegerwatd . edisie tigt »utd > ieine bie-hrtig Täugkeii
aestaue da» Betteotten . oa » der stoiie . auf ihn fest! . Er bat »Ist. .' IN
lüch' ifnr . kn : bau » r iriffeiibafter Slrbeitetiiibici mit Herb! d!
tcetteftzebende Ane . tennung getnnd .w . Sioch ii'.' i k . r, groften
stri . getagung d « Deuifchen 2iibe !tirkoug .elfe». d:e rotnr .rertt nab
g '. ftein ii? 'Bettln stattfand , t. if.ten d .e Auofübrungen S .ege'rwafds
»ine hone po ' iia ' kiche 'Attliafftmg der Pflichi . it dl » d Niea. il 'Ar
iiit . es u..d »in e ir . usiche 'B . k.'nutnfs »nr Monarchie , d .e nach
feinen Wollen ein Stück 'Bseltmifdfäiiinifi für cm denifchen Arb '. :
ter ifl. (Hallt . Zlg .t

'ffibnn 'Berlin.  30 . Ottober . Der deutsche chrtstlich. iialw
nate Arbeiterkongreft . dem heute u. a . Juftizminffter Dr . eepobn
Staatsfetreiär Schtoander beiwohnten , oerbandette tn feiner heuli
gen Schtuftiiftung zunächst über Lohn - unb « cbaltsfrageu . Der
Referent Nfeber -Dttisburg trat der Ansicht entgegen , at » ob dir
'Beiahlimg der Arb .' ttei mit den Einnahme » der Skriegsgewinaier
in Verpitich zu strlleu fei . Zehn Mark Lrhn babr icftt nicht mehr
Hauflraft al » vier Mark vor dem Striepe . Die Arde .it»eiNjttllti »g. u
weiche mrf prsiktfchem Putsch b.-rtibten , lehnt die chrsitsich-natiouoie
Aibeitvrschott ent 'chieden ob . Die 2!rbeikerfchait tersfe sich oon
keinem anderen 'Berns hinfichtsich der Vaieriandoliebe übertreib ' »
'Bechib 'howburg schiiberk die « ebaiisvc . baltmste der 'Angestellten.
Den iingestellten gegentcher fei noch ein gewailtg »» Stock Sozial,
poiisik zu treiben , beltmber » auch der wieibsicheti Angeftelltrafchail
tmd den männlichen Aintesleiitea aorgtfäirilte .atu Alter » gegen

Uber. Dir attksud , nnwindige B «,zachtiing ber « ngestgstlen Nch.f
schon fegt zur Abwanbermiz in dir Industrie . Borstftenber Load
lei« .ik>I»eordntter 'kstgstbaui» gab unter fnbelirdem Btkfgll bvkoiim,
baft bei Fahrer « rnerolfekrekär Sirgerweild durä » Allerhöchfi,:
'« trttr .il».) aus Ledtnsgoil in ba » htlienhän » berufen fei, r,,
'Bersuminlung nahm dl» Antworl de» « vifer » aas da » Begnibn . .
tetcgiamm mit lebhaften Betsall »kundgebungen auf . Der 51»,
itfenbe Wallbauin brachte ein breifadte » hoch auf den Kaiser am.

In der Nwchmiltagsfiftung sprach Siaatsmfnifter « ros Polodow . i,
über die Erstellung oon stteinwobmiugen nach be-m « rttge
Wobn »ng»| rage lei nicht mir eine bngteuifche . foudern auch tv -
politifdje Frage . Nach feinem Obdach richte sich die Bewert, 1,0,
de» Einzetnen in der menfchsichrn « efellfchaft . Sollte sich de. >>>,p
stieg der Arbetterklafse Juni Wähle de» « anzea oollzleben , (»
müffe man auch deu Arbeiient a .igemeffeae Wohnungen sicher.'
D .e Errichtuitg uo» Wof,ming »äml .-n > fei notwenbig , Anftch,
toftspietiger Schnnickpläfte folllen « inderspfelplahe - angelegt wer
de». Detitsditand brandie alle feine Rinder , da müffe man dafin
sorgen , daft iinderreich .- Familien ein anständige » und gefundi«
Unterkomm >-n finden können . M»äi dem . strtege werde eine -Loli
iiinigsnoi eintrcten . ein Arbettennangel in Industrie und Laitd
Wirtschaft fef zu erwarfen , da die misfändffchen Arbester gräftte-i
lest «» aiubleiben werben . Die 'Bautätigkeit habe oollkommen g,
rufet. Eine gewisse Einschränkung der Fretzägigkefr werde nlch,
zu timgeb . it fett», « eforbert weiden müffe eine Parzellferuitg de»
«raft . Mid der Ausbau de» stletngrnndbesiste ». Bef einer V«
ntmsttgen Siedlmigspotfttk fei Dentfchland fmffemde. feinen ge
filmten Bedarf an (betreibe und Vieh jelbft zu erzeugen und sich
selbst zu ernähren . AI» zweiter Referent sprach Redati .-..,
«asteiger .'München über bi»f» Frage . Die SSanbe»v»rfich.' ruiigsgii
ftolten , Hranfentaffe .i, stnappfchastskasfeb , bann aber auch die
Kirchen foUlcn ihre Selber dem Kteinwohnungsdan z„ r B.,
fügiiiig stellen . In der Aussprüche wurde « Forderungen erhotie».
auf die Einrichtung .zur « efchafsnag oon Mäbefn , damit du- 'Br
beitrrfchoft frei tonline oon de » Abzahlungageschöften 'Il»ch
einem ziifammensaffeiide » Schtuftworle Stegerwald » gab der Lg,
sibe-nde Bechly „ adistrhendes Irfegramm de» « eneeakfefdwarfchgfl.
siindenhiirg zur Steitnt .ii« : Der christsich nattoiialen Ardeiterfchgii
hetjlldtm Dunk für « nift unb heue » Äelöbni ». Wir wetde.i
fiepen , wenn auch in der Heimat Iedermaua fein « Pflicht bi» pim
äufterftea lut . hindenburg . Mit ei .tom dreifachen hoch auf
Heer und die .Heeresleitung famie mit den. « «fange „Deutschland,
Demschlond über all »' »" wurde die Kriegstagmig de» Ardeiiei
kongresf «» gefchloffen,

Esten Aus ein Tetcqranim de» btestg. n Alldemschen 'Budar,
dr » bat « . nerotietdmarfchall o, snndrnönrg geoiuwo .-t -tr
Allerutstlten Verband in Ellert her,sichen Dank kür da » fmnibün, .-
« . denken und da » Gelöbnis buichpthalkin . Daft twlere tljoiiilü;
n-»jt (älifd >e Indost - ie durch ein »ngti 'ch fronzüfiich ociiime -i.»
B >lpten stark gefährdet wäre , wird iebemiaim aneitcnnrn niiille.-.

Da» Ergebnis der ftebenlka SrfrgaanlelHe. Das Zelch.i.mrv
e .gebnt » l :r 7. Kriegsanleihe ifl f. ftl, noch ohne weitere F .-Itvi, !,
vniig . n ans l2 4.3H Milliarden avgewachsen , dom»! reichlich „
Mflliaidea in Syrern, « nlfibm und I ' .Milliarde in 4 !4proz , au»
losba ei Anleihe . Am elften Pfsichl . inzahluttgitage unb dir.
Mv . t.tg sind be .iit » übe : 10 Milliarben gleich etwa st» Pro -.»:
. in ezablk dtecn mir einige 100 Millione .i mit HI fe be Darted
(iiffeii 'Bau d. n Zeichnurnten tinb erfolgt : itittb Mitsion . .. !
d. r '.Hi iihsdonk . oll -in «Süll Mittion . ii b.-i den 'Bauten It '.iü U>
Keinn bei mir Sparlaffin , UM» Millionen iti den « ennffe.iliti.i'
len 5H3 Milli »II. N bei d. n Lek (N»oe, sich.' ,nngsgnftalte », Kl
siontv lei bei Post

Ast« ÖfaM,Kreis».Umgebung.
Biebrich , den 31. Ottober 11)17

' Po1 1zI 11ich . Nachrichten.  Ein Maurer an » ')!.. .
bei i (Such en ) mclb . t. sich o).bachlo . , — In einem Hanfe de. (K.r
(ai .rf -r .if-. .ntftanb . in imbi 'b.' tueiibe . Sinbendratid . mal , ,
StUibe- reet , . chödigl ntitde . — 'Wegen liilteiiaff ' iis der Abdul
du ..,, »er Tenfie .' b. i eilig . treten . . Dunkelb . it i | l eine llb .' fran ,.;r
Anzeig .- gekommen . - Aus d - httit .- abgedrttckten « . lau«:
machungei . betreff,ab Verbalten ber Bevölkerung bei einem Li,''
anprifi und V.-iduttkefunpemaftnabmen gra -' n Fsiegerang . iife wird
tvledriboit blngewnsen

" Sd )irefr >. Timt Eikbarn  erhielt da » babi -ibc Ve .di.nl.
Ir -nz für Stiiegsbiife.

-Ab 1. Rvn -n.br .t wird auf böb . e bebmdiiche -Anoid .nrrz
der B, ' . leb d> Stiaftenbobininie ü t'Biebildt -Rbeiimser n.ub
-Babtibaj 'Birbtich -Oftf .- i n fl c |t » 111.

Jo by.iiiper 'Sinntmer ist der E t f .' n d a b u s a h r p I ., r
An » zu g ab 1 'Skonemh. . >817 eniball . n,

'Die Bezelchnnng „K .' iegsb r fä , ädigt .' r ." j»:-
der Xeidva ; - id,nft de, Kri . zsdefdradiqtensüilarg »' mit,eilt , tvitrde
von o. tfehl d uen Seiten bar .ni ! bingetaiefen , daft be>,ördltche ch.
utkur dnitgeu edeufo wi . 'Bttefansch . iften an Stelle >in ." Sli -u'd.'-
oke 'Beenfolez . rchnnng neben dem 'Stamm häufig d.e Arche.'.'
„Kiiegst e rbädtgtet " ac . r „Krtegeinoasid . " tragen Gegen di»
Uebunv düt ' lei, vom Slanbpunlt d.' r bürg . ellcheu K. iegst' . fch«
d>gt-.nfütfr ..ge 'B . urnt '.' n d. stehen , « au > abgesehen davon , baft
i. . i d .r piafttn Anzahl K. tegsbeichäbfgkei . inst dri schon !»' (,:
roch inert , nach dem .' leite , zu »echoen ifl . diese Bezeichnung e: t
cf : tun ( . eifivte » » iit . ifcheldungsme . fmal bieten wird , stellt e,-i
fo!,ke » BoioeHen re . allem in Wide -fpeuch mit de». Bestrebe -!.
Stiiegeb . fchädtgl .'n d. n ge ' tinbrri Sieöft .' n unfe .'e» Volke!) iotu.-..
. i tienb möglich wieder g eithzusiell . ii ir.it anztigiiedt n. >
i .e- B . z-i.ch.'.nng „Sktiegeb .-lchödigier " ...» Stond . sangabe omtlib
pi . taitch » ui k weiden bieidr .ch di»- B . ftt .-bui ' ge», di - Kei.-vi -.
lcha. .gt . n ul» i >-!ond .-.c Siio.fre zu k. nnzeichnen MN gefä -deet. i .i
in st gier Z . i> mich ärllich « FtirfoigesteUen leilneiie dazu liiietsr
fange, . find , in dem 'Bejtiif „K -. iegdbejchudig '.er " . im- SionM
(ezrichuung zn i. Hen und Veiefaitld, . iften eutlpi .-cheiid aOgf-afd
Haben , in . sie onfrb >acht fein , die .- Stelle auf die ooruiviih »-
l'nt -Bedenken aufmetlfot » zu u-a .chen. De . l>ieiii>»aii »fchufl » 2
frei -si i» Ein -ägung zieh . ». peni itifai -.i mit dem K . iegsmitiifi .i w
tu ; den i.biige .t StiuU »btbor6c .i. insbefo .id . re bei den Iuftizl ..-!'»

Stolze Herz «-«.
Nomon von Fr. L e h n t.

(20 . ^ orlietzuntz ) (Nachdruck verboten .)
IHuth hangle sich in seinen Arm unb geleitete ihn mit Ltlau»

zu seinem Wagen.
Nun , Ztleine . wie gefüllt es dir bei mir ? fragte ZUalis.
Althof ist fo gemütlich und traulich , gar nicht zum Wiederer-

kennen ! Wollen wir nicht ein wenig Hinausgehea ? 3<1) habe es
gern , wenn mich der Frühiingowind umbraust.

Unter tebhostem Gespräch gingen sie über die Felder.
Euer Bub ist ein so kräftige » Kind . Klaus . Und Ellen hat sich

auch recht herausgemacht , mehr als ich erwartet hatte!
Tki, sie ist ein richtiges .Hausmiitterchcn . wie ich es mir nicht

defsir wünschen kann.
Und doch. Klaus , ich kann mir nicht helfen —
TM, weiß . Ruch , war d«l mcinst ! sagte er gepresp.
Unb empfindest cs auch?
Nein . N »tH. ich bin uichr cnttüuicht ! Wir sind nun mehr nb

ein Hahr iKrhiirutet und haben auch nicht die geringste Meinung^
Verschiedenheit gehabt!

CK> das das (niürf allem .' u .-mach: " Tu unisireik ju längs !. »" !>'
saustmlitig und nachgiebig Ollen ist ?' be, ih»--' Art patzi . i>" ..gt,
nicht di >. sie kann dich nicht crganzrn . An vielen lleiuc, '. Diirge.
ist Mi. das tn L-.' u paar Tagen , feit ich hier bin . aufgesallen ! TM)
konrme nun einmal von dem Gedanken nicht los . datz bei deiner
überstürzten Verlobung mit ihr irgend etwas mitgefprochen hat.

Bitte Nulh . fange nicht davon an ! Ich könnte mir höchsi-.' n>
oorwecfen . durch mune Verheiratung Veranlalsrmg gewesen zn
sein , datz du in die Welt gingst.

In » Alück! fügte Nuth mit leuchtenden Augen hinzu , und auf
ihren Wangen 'ag eine zarte Note.

Verwundert loh Klaus sie an ^ er nersl ^nd sie nicht
Ttst dir der ^ ' folg so viel ? ,
Nein . Klaus ! (fr erfreut mich moh! und mach! mich stolz, aber

l' iiirtlui). o glücklich, wie ich jegr bin. könnt.' er mich nie mache.,!
Ui blieb siehe.,. Nu'h! Äetzt haue er begriffen.
-Lie, -i^ce lätzeind. 7ia Klaus!
L-o 'chnesi? Wer ist es?

«fH»cif (<K d Nenoegg, ein chu'arenossitzer! entgegnele sie glück-
ich und erzählte kurz.

Und er weiß »tchr. wer sich Hinter Nulh AltHosv"rb'rgt?
N in! (fr Hat sich mit Nuth A .hof verlobt, das ho: mem

(tzläck natürlich verdoppelt. O' .si aus dci.iem Munde lott er e
fah.eu wer ich hin!

Klaus ergriss ihre beiden chäude.
Nu'.h. wc»ur du wütztest. wi? deine Mitteilung mich ersrcut Ha,!

Erstens, datz du ein wahres ^ erzensglück gesunden hast, wie ich
dir ansehe. und dann auch, datz du deine on Der Buhne
nun ausgibst!

Die dir stets cin Dorn im 2luge war!
TZa Nuth. ich „wche keirven.chehl daraus!
Nicht wahr, rtlau -;. du begi iteft inich übermorgen zurück, da'

mit ih, euch kennen lernt?
Ueb.rmoraen ? (f , sann nach. Der Präsident hat sih für d«e

nächsten Tage angesagt
komm ja nicht aus ein naar Tage an . TZnnächsier Woche

lj -i, die Ohr." singen, d.r.m l'mmft du ,rich gleich hören!
Vi-ie, ijii .h -'Uäuiji' v. nieinand du»üb r. ich ,ujsi alle mit der
!'c>Ue»,d.ien Tatsache über asch.n. auch (5llen!

Nuth holte lies Atem. Ah. das tut gut, oir cheimatjult?
Da himee drin Birteuwaldcheu lieot Birtenselde. Nuth. Siehst

du. wie dar Sonnenlicht sich in den Fenstern spiegelt?
lind das tnutzt du immer vor Augen Haben —
TUh Habe cs überwunden . Nuth . Durch Arbeit kommt man

über vieles hinweg . Sieh , hier hört unser Land aus . und der Bir-
kenselder Besitz sängt an.

Wie kommst du mit Lübbeckes aus?
Wir f' hen uns wenig!
sind die Frau?

Sie gilt für »ehr hochmütig , uno doch ist sie i . lichter und
achterer , als ihr Mann

Wie icn > sie mit ihm ? , -
D.is tun .i ich doch nicht wissen . Nuth ! Man lagt , die Oh' -

nicht glücklich und es ginge jeder seinen ciecnen Weg . Uebriä v
ich glaube , er Hat dich nicht verg .ssen und seine ^ >au gibt sich>">'>>
w . iug Mühe " ,n ihn!

Sichst du . Klmiö . deshalb wollte ich ein Wiede s.chca ^
vermeiden , es ifr mir peinlich ! Doch komm, mir wollen umf.b-**1
sonst ü», .zstigt sich Ol«en.

Langem kehrten sie um . Da sahen sie von weitetn einen w,
ter die (Ltwussce entlang kommen.

Wer mag dar lein?
' » i)t Fron Löbbecke! sagte Klans nach einigen Sekunden

seine Stimme ilai ' g n erkwüidig belegt.
Aufinerlsam bet . achtete Nuth die Näheekommeude.
Pie g, ' sie zu Pferde sitzt! findest du nicht auch . Klau ) '
Und da bemcrtte sie. wie heitz des Bruders A^ ge.r on d.r,u »e

neu î rau hingen , wie b atz er auf einmal gewordm war.
h . ftiger Sch ecken r . sahte sie. Also hotte ihr (tzetühl sie d?ch
l rtroacu ! Des Bruders Liebe gehörte nicht seiner Frau , iood.'r:,
einer andere, '. Was mochte einst zwischen ihn , und Ciir: 1:1
Krüge , no . gefallen sein ? Denn da tag sicher der Schlüssel zu d.'"
(ij.' heimnis seiner plötzlichen Verlobung mit Ollen!

F au Löbbecke hatte die llle 'chwister bemertt . sie züg .'lte >»-
Pferd zu einer langsumeren Olaugari -. es schien, als erwarre'
augeidrachcn zu werd u.

Doch Klaus machte keine Anstalif ?., . stehen zu bleiben , h -
höflich die Mütze und ging weite : . Mit kurzem Arntz dankt'
belln . dann gab sie ihrem Pserd «inen nieb mit der Reitgerie . ^ !
r -s in die )')öhe stieg . Dadlirch entstanden einige kritijche E -ckui:
den . ehe sic mit meiste »Hafter .'>)and das unruhige Tier nach iluen'
Willen zwingen und weit ?rspre, ' gen konnte.

Nuth halte ih . nachgeblickt.
Da :, inacht sifrau Läbb .'cke so l icht leiner tnrnh! sagie Rn -H

(Fortsehun,



Mi, eine Clcu(l#imictlim(i öf» Onlioll» nti.iiircivn, b.tft tia * c
lMilj „.Vtrl»fl»liirolibf'' oder «ltiilidio Angaben
, ,1H ul» Sinnküs oder ’Bfrufobcieidiuunn grbranchi werden
N'llen, S

• W e >h n a kl) I» i I e d e » g« b ,' n Da« stellvertretende Bene.
I.tiiommändo teiit mit: Seine Majestät der Kasskr Hai die Sä >ir,n-
> Schaft übet die diesjährige V-rjorgtntg des Heere» »nd de'
lilou. mit WeihnachlsUebesgabenübernommen. Sie » iid nntt"

,11 Rainen „Kasjtr- und Pvliskani lür Heer und Flott .' Weih-
ihtclltbesgabe lt»17" in Ausbau und Dtuchtührnng nach ähnssch-'N

nundsäsikN wir in den Bbtjahttn k.solgt'N, Jed. 1' Angehörige des
,,irhe . es und de, Marine cihäir seine Wcthnachlslicbesgabc, Der
Minne 'Willmochlsverland an eigene Angehörige im Fctbc wird
i’.cft »'!) uaiüriiä) nicht berühr deiairige Sendungen gehen nach
, oor über bi. Miliiät Paielämier , Jede , iiarpsbrztti eringt

> Liebesgab,n für alte Iruppentellt nno Aarmationen aus, »>>-
,1 Karpsbetetch ihien Etsntzltttppetucll haben. Hierbei werden
-II Spende r, !echt,eilig geätitzeite Wünsche betreff» Zuweisung der

iKnli.n an bestimmte Trnppentell« und Aormotionen w. itgeheud
re irtsichtigt. Alle sannnelnden Elatetpersonen, Zeitungen und
'\ i in- müsse» indrssen da» Ergebnis ihrer Sommiungcn unter
n, n» htichltgung des fteilo, Äenerattommandos an die Ätiegssür
..q, Ftanisnrt a , M„ Bürlensltostk 3. abfiihren. weiche im (Sin.

u nehmen mit allen Organisationen de» Raren streu,es im Narp?
e-irk ein chliestiich dr, deioen AbnahniesieUen für freiwillige Gaben
e u sicllo. Generailomniando ei» Zentral-Eamnrel. und Beriet
ina-si.lle destimml morden ist Rar hierdnich mild eine gleich
, ,,gige Besorgung aller Fornutttanet gewnhriristkt und werden
r rcr ' upungen ein,,eine, Truppealeiie n-rmieden Aus dir dem
,, i,fi ,ui Ueeussenisichuiig lammenden Avsiuse und Rnndschreib. n
, ölliich. n Otganilationen oe» „Kaii. r- und Voitsdan !" wild hin

g-ntglichrs Theater.
Warm vegtüstr wurde -Herr Kammersänger Jadiowker

,„i» Berlin, welcher ai, Bast am Sonntag in Berdi» Oper „Aida"
Rolle dr» Rhadame» »nd gestern in Bi,et » Oper „« armen" die

Ralle des Dan Jose sang. Herrn Jadlowker» Stärke liegt in seiner
hell „nd tristallklar rönende» letwrmmm », die mit einer vor,ü«
it,»n Sprochirchnik uerbunden ist. Seine Schwäche ist eine ge

n,ise »nsreiheit im Spiel , Auch wirkt die Gestalt aus der Bühne
,-,rade in drn gewählten Slelden-Rollen weniger imposant. Diese
Mängel sind e», die bei kürzeren, einzelnen Gastspielen den Erfolg
Vr Leistungen etwa» beeinträchtigen. Wenn man Gelegenheit
tat , sich durch häufigere» Sehen de» Künstler» an diese lestteren
örscheinungenzu gewöhnen, so konrmen erst die «rosten gesang.
hchen Bor, «ge so recht zur Geltung, Hierin liegt e» wohl de-
»rundet, dost die Begeisterung, mit der Herr Jadlowker in Berlin
reseiert wird, hier in Wiesbaden nicht in gleichem Maste auf'
,unnnen will. Dem Heiden Rhadame» stand »in» gewisse über-

-ne Ruhe in, Spiele sinngemäst nicht übel an . Die Rolle de»
Non Jose in „Earmen" will aber «ndedingl lebendig und gewandt
miniclt sein, um Natürlich zu wirken, umso mehr, al» die Peesän.
chkeit de« Don Jose, al» schwächlicher Charakter ganz haltlos

»löschen den oerfäliedenften Pstichten schwankend, sonst gänzlich
umöglich erscheint, Herrn Jadlowker» schauspielerische Dar-

iirllung vennochl» in dieser Beziehung nicht immer »oll zu besrie-
v»tn. Dagegen brachte ihm der « ianz-der gesanglichenLeistung
»in ehrenoolll AuszeichMiN«, Reu war in „Eannen " die Be-
i.»iiiig der Rollen, oe» Sergeanten Morale » durch Herrn

chüstendors.  di » de» Leütnam» Zunlga dura, Herrn Kip.
. . » , die de» Dancairo durch »Herrn Oster , Endlich sang Frön.

in Rose  zum ersten Mal die Rolle der Mercedes, Alle ersüll-
-i-,i chre Ausgabe sehr anerkennenswert und sägten sich so »ul in
VI, Kreis der übrigen , als vorzüglich dekannlen , Mitwirkenden »in

aphischk Bctbindnug, ein llmstund, ö. i bei dem Fehirn anderer'
Beieuchlung»,nittel fei,.' chwer in» Gewicht sollt, Stelltnuiei» liegt
die Schneede,ke bi» Gl Zentimeier hoch, Für die Ernte dr Spä!
heil ilstüchle - Diäwutz , Kohlrabin und auch noch Kartoiiein -

ob die H-ibslauosaat »lacht sich der Schnetsall i>a>i etnpiindllät be-
merlda, , — Auch oom Rhein werden heute weitgehendeStörungen
im leiegtaphenverkehr gemeldet — In der ovrietzten Rach, sank
das Thetmomelcr stellenweise, bklondei» an freien Lagen, o n f 4

t » t> G ra l» n n l e r R u sI

Wiesbaden, Oderprästdent von Troll zu Susz hat dieser Tage
- eebaden besucht und ttitrer Führung de» Oberbürgernirister»
»Nassing und de« Bürgerin »!?!»« Travers dar Sfaifcr Friedrich
stad sowie da» neue Mttseum besichtigt,

,vc S chu st den S <h « I s !t e , >t, tt e tt. Da» Schosjengertch!
t■i tut. ilte Dienstag wiedt,' einen Mann, weicher, aus einer Ber
tmitmung htraus t !aer Schaistteriu brieidigende Worte während
' , Fahr: zugerusen horte, zu 5 Mael Geldfrrose,

— In einer Schnhtnache' tre, istätte in det K.klncn rochmal
MerSt >aste tarnen Montag abcird zwischen tl tmd 7 Uhr die darr

, chästig!en Aebeitk,, zwei Gehilsen nno bl ei Gehilsinnen, in In
-oetahr. indem sie di» stohlenga e, die piäüiich van dem Zimmer

ui, nnsstromtrn. einatmettn und alle sün, ohnmächtig und de
irtisttlos zttiannnenbrnchra Die snsort hetotigeholie Sattitälswache
'„tut dn.ch Anwendung de» üatutstaüapparates da» cnrstiehknde

p,,i„ , wieder znrürkrnsen woraus dann iäntlitche Kraute in das
. li che Kunkenbazt., gebrach! wurden,

,- Seinen Betiegnngcn etlegen ist der Garniionoerwattatt .t».
-npiiior a . D, Günther, der am Freitag ar »nd non der Eicttriiche»
' der Setrobrnslratze angesahren worden war,

— Eit, leichtsinniger junger Mann von hier, weicher oon
önem Ches, den, Inhaber eine, hiksigenr'iandiungshattses, einen
-öieä über lülltstl Matk erhicit, tun ihn umzntauschen, hat diesen
"uiitag zwar nusgesührt. ist aber von dem Atisgang nicht zurück
Min , sonder» geflüchtet, Die Polizei sohndc, nach ihm, ,

— Aus Linie :t wird der Betrieb zwischen Lindmhos und Unter
drn Eichcn oom l , Rovsmber 1017 ab aus höheie behördliche An
ardnung eingestellt, 6 . ..

— Während de» Monat » Sepiembee wurden in, Bctetch des
öir'.badencr Londg. richlsbezirfs wegen Wuchern», Berheiniltchnng
, L. bcnsmüreln, Homstetn, »nd Höchslprrlsüberlchretluttgllklst
i, Nversügungenund 2n perjchlltcheU.teile erlassen gegen 2ll2 bzm

,1 Monat August, Da» ist eine Zunahme um stü Prozent,
tue In einem S>ause an der Rheinslrasz' hatte sich Dtenslng

rrod ein DiensNnädchen zu Bett gelegt und dabet ein assene» Licht,
well es im Belle noch lesen wollte, neben sich aus den Rachuisch gk
stritt. Sie scheint darüber elngeschtasen zu sein . Da » Licht kam
nt dem Bettzeug ln Berührnng , segle diese» in Brand , und als

Mädch. n wieder erwachl-, Halle es bereits derart schwer,
st nndwnnden davvngrtragen, dast seine lsebkrbringnng in» Kran
' 'Haus sich als natwendtg herattsstellle,

lohheim . Beim Spielen um Fenster d e eiteriichen Wohnung
' zte hier ein stsähtigc» Mädchen ou» der Mansarde aus den 5)os
ab und war sosort tot,

Rüde»hc!m, In un srer Gematsung stellte sich dos Ergebni
i Wcinetnte aus dnrchschnttt' ich Zweidiittetertrag , In der Güte

M.II man den 1017er d.m IHtl.'lf gleich. Für die Ohm (200 « stets
i inbtnrnaische wntden .litt bis sttstl Mart erlöst. In rinem Fall

winde ein gtöftetcs Wachstnnt zu angeditch ststüv Mark das Stück
tat kaust. Bessere Lagen et fielen Gebote von 1000 Mark für die
Olmi.

Hallgorten, Die Weinlese bringt hirr einen vorzüglichen Cr
u . Auch die Güte stell! sehn zusrieden. Die Moftgewichle de
Nun und betrngen zwischen N5 und 100 Grad. Die Säure stellt

aus 5,7 Hs» 7,2 pro Mille,
Ztsleln, Die Slktdivenwaünng gewährt der hteligen Bürger

■.h.iil für jeden tun angepslatizten Obstbanm eine Prämie von
' Pjktnttgeti und für sehen Rnszbanm eine laiche von einer Mark,

liöiduinstein. Ans der Koblenz—Gicstcncr Strecke stürzte Man
t abrnd der Zngrevi'or Kolb oon einem Personen zog» ab,

- rde überfahren und aus der Stelle aetälet
llaüknhelw. Die Gemeinde bewilligte ihren Angeslellicn eine

' e,ongszulage van 20 Prozent de» jeweiligen Gehaile»,
Mainz, D o p p e l j e i b ft tu a r d. Unter der Drehbrückedes

;■i Wimerhasetts wurden von der Stromnotizei heute früh die
Inn van zwei jungen Maöätrn , deren Petjünlichkeiten Visite.'

'>i sestgestellt werden Innnlen. gelnndei. Die Taten hatten erst
' 'tage Stunden int 'lvasier gelegen. Ans der Brücke sand man

i Ktttnmc .'käagen ntiS Müsse
Uerhe eender Schneeslnrm, 'Wie etst jejzt besannt wird, Hai

'I Sanntoq und Montag ein S chn c e st » r m t nt Taunus  er
itebtiche» Schaden angerichtet. Die grasten Schnectnassen legten
i'öt mit solcher Schwere ans die nach Innbbedeckten Bäume, dast
1-ter viele unter der Last zulammenbrachen. Besonder» an den

»dstrasten sind oieie Bäume nmcelnickt. Auch die Fernsprech
iintgeit nno die Lehnngen der Ueberiandzentralen liegen zer

' raten am Baden. Biese Orle sind abne Lichs und Krast und tele-

Vermischtes.
Der unbegekistichc Zetckcrmungel, Man tchreibi der „Rh, Wests,

g," t Seil einigen Wachen ist allcroets ein erheblicherZncketman
>'t zu verzeichnen, der ichtiestilch einen so hohen Grob erteicht hat,
last in den ntl'istcn Stadien überhnupl kein Zucker zu hatien ist.
Da» völlige Aerschwtndendieses ttncmbehtsichenReihiungsmiueis
i t aber nicht etwa ans einen plästUchen Zuckcrmongetoder aus
ü ransportschwicrigtefteti zutückznsühren, denn die aus den Monat |
Oklöbrr AiltollendeMenge ist den üitstchen Berteiittngistellen techt'
eetttg ,»gegangen. Der Zucker It.gl zur Berteitung allerorirn bk'
reit, er kann aber nicht ausgegeden weiden, well die Reichszucker-
stkUc die neuen Höchstpiti'e trog aller DarsttUnngen der Leben»,
„önclämter ttsw, bishee nicht vekanntgegebenhat. Die WestsäUi'he
Ein»atts,genoisenschasr hat den Zttcker für Oktober mit dem Bor.
behalt glUestrt, hast die Disseren, zwischen dem allen und dem
netten Pres» nachberechnee würde. Da die Erhöhung des Preises
nach der kürzlich verassenilichten'Betotdnung ae» « unde»rats ganz
l Idente nd ist und int Klcinoertans etwa 10—15 Psg, sür da» Psttnd
bel.agen unrd, so sind die Konnnnnaldehörden in einer ganz etgen-
ümlichenLage Der jestl noch gelltnde Höchstpreisvon !>2 Psg.

sür do» Ptltnh»dats nicht überschrttten werden, so dast die koittitf.t-
III,, wenn sie oen Zucker zum alten P « is« abgeden würden, den
>i den in Beltachl lonttnenden Menge» ziemlich bedetnrnden

Dlsirrenzbeliag an» dein Gemeind' lacke! decken mühten. Die
Fo ge ist. dast die kamntttnalen Bctletitntgsftrllen den Zttcker,' urück-
hallen und ans die Bekanntgade der Höchstpreise watlen , die de' .

il» Mille Ottover erialgen tollte. Die Reichs,ttckerstest» hüll, sich
fron zahltetcher BöisteUttttgcn weiter in Schweigen und die Be.
tiöikceting tratlti vttg .'ben» uns den so dtingcnö nötigen Zucker.
Einen 'kluswcg hat man in Unna gesunden, Dort Hai man sich über
' ii gellenden Hächslprtlle hinweggrsestl und tauft den Zucker mit
5» Psennig je Psnnd, Sollte d,r nein istöchstprei» niedriger sein,
io will man die Dilieernz znrückzahien. Die Sä .wiciigteiten dieser
Mtthcd.' liegen zutage! in gtösteten Städten ist sie undurchführbar.
Das einzige witlsatne Mittel dürslen ene.gische Börstellungen der
Groststädtr bei oer Reichszuckcrsttllc sein,

Fleisthbrühwüfsel tmd Ihre Ersahmstkrt, Da» Kriegsertüth-
rungsami schreibt! Infolge de» Blanget» an Flrischrxtrakt herrschen
schon seit mehreren Monolen im Berkehr mit Jleischepfrakt und
insbesondere tm Berkrhre mit sleischartrakthalttgrn Zuberettungen
arge Mtstftünde, Soweit e» such utn verfälschten und nachge
tnachten Fletscheztrakthandelt, dielen 88 10 und 11 de» Rohrtntgs-
mlttelgeseues vom 14, Mat Ii(7ll und dte Bekannttnachuog oom
2ü, Juni iglK gegen trrcsührrnde Bezeichnungvon Rahtung ». und
Genuhmittrfn ttusreüheitde .Handhaben zur Bekämpsung der de.
treffenden Miststände, Anbei» hingegett verhält es sich mit den
logenanntetk'Bouillon mifrfein und deren Ersatzmitteln, wett bisher
Brslimmungen über di» Beschossetcheit derarltger Erzeugnisse nicht
erlassen sind und da» NahrungstniUetgrsell und dt» Bekannt-
ntachung vom 2«, Juni 1010 nach dieser Richtung i» der Regel ver
jagen. Infolge de» Mangel» an Fletschezlrakthat sich zudem der
Brgrlss der Rormatware während de» Kriege» unmer mehr oer-
choden, wo» zu Täuschungen der Bevölkerung inst unreellen Er-
atzmitt.'ln führt, Hinztt konnm. dast seit inetkeren Monaten der
nländische Markt mit däntschenFtelschbrüh- und Ftelschdtühetsstch-

würseiu üderschtvemntt wird und e» sich hierbei zum gröstleu Teil
tim nachgemachte grob oetfülschte oder jedenfalls so minherwerllge
Erzeugnisse handelt, dast sie — oom Preise ganz abgesehen —
überhaupt feine Daseinsberechtigung haben. Aus Grund dieser
Erwägimgen ist uns Anregung de» pr»usttsthen Minister» de»
Jnnent und im Einoernehmen mit d»m KaiserlichenGesundheits¬
amt oom Bund«»tat » eine Bervrdnuag erlassen wntstet,, die die
Mindestanforderttttgen tut Fteischbrühwürset und dergleichen fest'
setzt, wadet sie die sogenannten Nürnberger Beschlüsse de» Bundes
deutscher'Rahrungsminetsabritanten und -Szändier vom 2g, Mai
1916 zur Grundlage stimmt. Die Mtndestansorderungen sind den
»tckcg»vethältttkssenangepatzt. Für dl» Präzis staden sie deson-
Here Btdeniung , w.ckt ans dieser Grundlage der Begriff de» noef)
zulässigen Ersatzes im 8 2 scstgestelll worben ist, Diese Borschrlst
ermöglichtdein soliden Handel die disstetige gadtikation , während
sie das Publtknm rot mtnderwcrtlgcn und meist zu iidermätzigen
Prctsen vettrtebetten .Hctstellmtgen schützen.

Da» Scht ckduch im Dienste »er tzau»srau. Zum 'Aussatz unter
diesem Xitel roi:b d r Köln, Zig, gcschritben: Ganz so etnsech, wie
Frau '.Ra .ia es mit dem Scheckbuch, dt » auch wir seit oieien Jahren
besitzer, darllettl, ist die Suche im Kleinbetrieb der S,aii»frou denn
doch nicht Bor allem gehö.cn hierzu zwei Parteien , von denen der
Empsängc. giöstienteii» mit einem Scheck nicht »ifnibcn ist, uno
zwar deshalb, weil er ja dann erst nach Hinein Geide zur Scheckiasse
lausen müstte. Auch täszt sich da» Tagcsgeschäst kautn so letchi, wie
vci Flau Maria , vom Schtetblt'che au» abwickeln, Ans die Er-
ledtguntz der paar Rechmtngen iointnt t» schiicstiich nnch nicht an,
bcsondris, wrnn deren Boihandensein vcepöni ist, d, h,, wenn alles
sür die ziaushallnng grhörige sasori !m 'Ausiansch erledigt wird,
Si . ner», 'Wahnungsmicle, Gas », dergi, periodisch wiederiehrende
Zohinngen können aus dtelcm Wege wohl ihre Etledignng sindcn,
aber die vielen, vielen andeten kleinen Sitehen des löziichen Be
datss — wie haiirn Sie IS damit'? In Ihrem Aniian steh! davon
nichts, Ideal wäre es srrilich, wenn die zum Einians gehende
.Hanssran nur ihr Scheckbuch esnzustecklit nötig hätte und beim
Bäcker sür 63 Pfennig, dem Metzger sür 1,50 Mari , »ach irn an.
der» für 3 aaer 4 Mari einen Scheck übergeben könnte. Keiner
nimmt da» aber hier an. Es müstte also zuerst bet den Geschästs
lettten Propaganda gemacht werden. Ich glaube sedach, dast das
schl, wo diese Leute schon an und für sich binü) die graste Postier
nirischail io anhcrbidtnllickt branip .uchi sind, ans nasrnchtbaren
Boden sollen würde! ja, selbst wenn er sich tun grnhcre Betrüge
handeln wird, werden sie danlen, 'Auch vezüg'öch der Bcrechlsgnng,
ein solches Papi . r attszusüllen und in Zahlung zu geben, werden
viele Getchäsisseute, bei denen man weniger besannt ist, Schwierig
seiten e' heben und Zweisei desiehen, ob die gegeben! Uttterschrtjl
auch richtig ist. Ein Schrckbuch iaim sich jeder ietäti besämisen, und
Papier ist gtdnsd'g, Tür und Tor wären dem Betrug noch m.chr
orössnet, wenn die Schecksrage die Etwetternng sände, sür welche
Frau Maria so ets.sger Anwass ist, Frutt Olga,

roten Buitahos Ehiasso ftotiouieit*n itallensschenZoll- tmd Bahr
beatmen wurdeit über die tlalietttscheGrenze zurückgezogen.

Die Pariser Presse erhält an» Rom , , roh,zu ver-
z NI, i i c 111)  i I f f t tt f e und itt der englischen Presse kommt
dte Mctnung zunt Ausdruck, Leist dt» Alliierien sich einer gesähr
sichen Lage gegenüber desinden, von her nielleichierst der Anfang
gesehen werde.

Die ,la >lettische K a h t tt » t i»  b t l du  tt , unler Fuh
rung de» Ht»h»rigen Minisiers des Jttnern Orlando wird, wie da»
„Berl, Tageblatt " mcittt, vielleicht zu »tntr gewissen Abänderung
brr ttniienischeuKrieg»palitii im Stttn « dev neue» Mehrheit Ber
anlasstttig geben, vielleicht nicht in össentiichen Kundgebungen, son
Hern in der Prozi », Denn mehr ai» der Druck, den die Entente

| machte ausüben , werde sür die Enstchtüss» der Regirtun , die Bolle
stimmung ntostgedendsein, die sich, wemt erst die Grötze der et
litt,nett Niederlage bekanni sei, vermullich mit Nachdruck gellend
n-nchen werde.

In französischen Sozia listen kreisen wird lout „Boss. Zig," die
engiische Meldung viel besprochen, hast « mertla der engUIchen und
srnnzösischenRegirrtmg eröffnet habe, die Geireideau»
fuhr an » Amerika  müsse sehr vermindert wrthrn und die
Ententeregietungen mützien äutzerste Sparsamkeit üben. Die stau
zösisehe Negierung würde aber , wie veriautel, von der amertkani
scheu Regierung die Erfüllung der eingegangenen Berpstichtungen
verlangen.

Die Kanzlersrage.
Berlin,  31 , ONober, Der „Berliner Lokalmtzetgrr" meidet!

In später Nachtstunde gehen uns weitere Meldungen zu. nach
denen Gras ä')er«,ng neuerdings bereit wäre, sich über di» Be¬
denken hinwegzusetzen, die die Trennung de, Amte» eine» preutzi
scheu Ministerprälidenikn von dem de» Reichskanzler» in Aussicht
nehn.en ltestcn, wvduni, er den Linksparteien in erheblichetn
Matze genehm werden würde, BermuiUch nicht ohne Fühlung mit
dem Grasen Hetlllttg dürsten auch die Aussühtunqeu der heuiiaca
„Germania " geschrieben sein, in denen die sachlichen Schwierig
keilen einer Ttennnng det beiden Aemier dargelegt werden und
die mit dem tmgewöhniichenAppell schiietzl, hoiseniiich verkenne
man di» « erechiigtm« der schweren Bedenken gegen eine solche
Itennuna auch an maßgebender Stelle nicht und ermögliche dem
Grasen Hetlling durch ihre Berücksichtigung, als her „rechte
Mann " an die Spitze des Reiche» zu treten.

Wie wir aus parlamentarischen Kreisen hören, besteht die Ad
stchi, bei den iniersraiticnellcn Besprechungen, die heute tm Lause
des Nachmittags stattsinden werden, einen Beschiutz dahin herbei
zusühran, datz die llieichstagsmehrheitsich nicht für befugt erachtet,
in die Rechte der Krone einzugtelsen und ihr Borschlägeüber die
Perlon de» Reichsionziers zu moche».

Buntes Merlei.

bllbna Bern,  2g , Oiiober, Die „Tribüne de Geneoe"
schreibi! Die Ossensive gehe mit Riesenschritten vorwärts , —
, Suisie" hofft, die englisch-französische Hisse möge nicht zu spät et-
solgcn, Udine sei kautn hundetl Ktiomeict von Benedtg entfernt.
Dt» tlaltenische Armee schein» augendltckUch nicht iinstande zu sein,
sich zu stellen, — Im Jndusiriegebiete der Eomo brach „Italien"
zusoiae Ende letzter Woche eine Arbeilsbewegung aus,

Wbna Kopenhagen,  3ü , Oiiober, Unter der lieber
schrisi „Am Jsonzo" schreibt„Politiken" ! Die Mittelmächte etteieh-
ten in drei oder vier Tagen an der itaiienescheu Front , was keiner
ihrer Gegner aus der Wcsisronl in drei Jahren seil Seplember
191-1 eriämpien tonnte, den Dutchbruchdurch eine genüqend breite
Front mit doraus soigender Uebetiiügeinng der ieindiichen Stel
Ittttg, die wiedetunt einen «rosten erzwungenen Rückzug zunt Et
gednis Hai,
Die englischcii Cuftangriffe gegen das deutsche heimalgediel,

Wbna Berlin,  30 , Oiiober, Wichrend die meisien eng
(tichen Zitnmgen den angebiich.'-t Eittsti>lt,tz der Regierung, zahl,
reich.' Bombengei.hwader zu einetn VergeiiuttgS'Feidzztji gegen
oiiene deuiiche Stähle zu ettrjenden, songeietzi bentbeln und den
Stählen an , Rhein und Main , ja jrgar der I'iauplsladt Berlin ihre
llaidige Zerstört,»« in Ausjtcht stellen, wüst die „Mvrning Pott"
am !!. Oiiober in einem nüchternen und sachlichen Aussatz aus die
Ecktwietigieiteu ialchct Angrisse hi», „Die Nlchlaussiihrttttq von
Bergeliungen iji bisher sltiichiicherweiie als Wkichherzigieit der
Behörden ansgeiegt worden, (BekatmiUch erklärte General
Smtns vor iurtetn , die Reezicrnnq habe nur aus Gründen det
Mtnschltchieit bisitcr von Bergelnntgsangriisen Abstand netto»!
men. Der englischen Regierung werden diese und ähnliche Zeug,
nlste sür ihre wahre Gesinnung wenig angenehm fein.) Die lau
testen Ruier nach dem Bontbardement deuischet, dicht bewohnter
Zentren erwähnen nicht, wieviel schwiertger >t»d gefährlicher es
für tmsete Flieger ist, ieindiiche Siädie mit Bomben zu bewersrn
ai» für bi» demichenFlieger, nitsere Siädie zu bvmbardirren
Wenn es deutschen Fliegern nicht gelann, bi» Londtm vorzttdrivaen.
dann matstn sie ihre Bomben über Essex ober Kent ab. Wenn
abtr unsere Fltegrr ans die grasten Zentren am Rhein zusieuetn
und länuen sie nicht erreichen, dann dütsen sie ihre Bomben nicht
über belgische Orlschasienoder über Sirostburg oder Mel, in EI
inst.Lothringen nbwerien. Die Schwierigiciien und Gefahren,
denen unsere Flieger bei ber Attsüintng von Bergeilunqssiügen
ontgrgcns.'heu müstica, sind in 'Wiriiichieil so erheblich, hast wir
verhäiinismästig weit mehr bambenweriende Flugzeuge verlieren
würden, als die Deutschen bei ihren 2Ingrissenaus London und die
ösliichen Graischasten, Die wirtliche Uriache, die es den feind
iichen Fliegen! ermöglichtezu kommen und zu gehen, ohne lür
ihre Verwegenheit zu büsten, liegt daran , dast der Feind die bei
gliche Küste beieltl hält," Das ist der wahre Grund aller Schwie
rigleiten. Wie wäre es wohl unseren wesidetttschen Städten er
gangen, irotm es umgeiehri den Engländern und Franzosen ge
jungen wäre, ihrem Kriegsplatte enilprechend Belgien zu bejelzea,

Oer Tauchbootkrieg.
Bba Berlin. 30. Oftober. Eine» unf&er ll-Boote, Aom-

mantattt ftĉ ifänlrvtmmt k»o»lagon (Ernst). h«t im UtUwtlfäfn
Ozean und AermN stanctl neuerdings rund 32 000 Bru| toreg»fter-
fonnen feindlichen handelsfchiffrcmm» vernichtet. Unstt.- d?rt. ver-
senkten Schiffen bescindch, sich der bewaffnete englische, Dampfer
..Madara" (44- 4 Tonnen), dessen Ladung u. & au» Lokomotiven
bestand, ferner vier groste! bewossnete enplische Dermpfer. von
denen einer au» einem Geleitzug Hera«,»geschossen wmde

_ _ Der Ehes de» Admiralsta be» der 7Nar4ne.
Nvnigtiche» Tbeoter.

I Mittwoch, .tl . Oktober. 7 Uhr. Boi aufgeh. Abonnement? Bolks-
preife! 3. Bolksabond: Das Niirnbergifch (ki.

Donnerstag. 1. November. O' j Uhr . Ab. (5. Ltöntgskinder.

halb'.rn . S)\<tr  wurden dr.'i bessere Herren aus Dortinund und
Vzerne verhaftet, die bei einem hiesigen Landwitt ein ganzes Wmb
liufgetauft hatt. n und das »Unkt, bei Nacht in einem (Seldfchrank
nach Da tnmnd schaffen wollten. Dos Fleifch verfiel der Beschlag¬
nahme.

Weimar. Cm dem Lnafversahren des wegen Fahrlässigkeit
anpc'chuldigtcn ehemaligst Direktors de.- staatlichen Frauenklinik
in Jena Professor .szcnke! crtannte die Dienslslroskammerdes Land-
gerichls auf « trafocr ernug. Die 2snle)vigung erklärte Berufung
ein legen zii wollen

Ein zweiter preis für drn ersten Bombenwurf auf Berlin. Der
n 'glilche Millionä'. Penvw in Birminaham dal iüfH) (etwa
201HMIMark» für den ersten britischen Flieger gcslistel. der Berlin
bmnbaldiert. — Im ganze., sind von PrivalpersoMn 1H000 Lstrl.
für Vergeltung für deutsche Knslangrisfe«usgeses;t worden.

Neueste Nachrichten.
Au» den heutigen Letllner MvegenbläNetn,

(P r l n n I i e l e g r n m ni »,)
Berlin,  31 , Oitvbcr,

Dein „Berl , Loialanzetger" zusolg» wurdcn Btceitza , Be¬
tt cdig und Irrniso  geräumt.

Dt» S chl t »stu n g ber Ich tu e i z » r i j ch- 11 a l t »n i ,
sch»n Grenz»  i fl o o l l st a tt d t g. Selbst dt» tm tntetnaiib-

Restdmzchraker.
Mittwoch, 31, Oktober, 7 Uhr, Die beiden Seehund»,
Dbnncrslog, I , November, 7 Uhr. Kämmersplel-Abend! Liebe

Dorausllchtliche witlerunq lür die Zeit vbtn Abend des
3l , Oilober bis zum nächsten Abend!

'Botcril tncift heiler, spälcr znnchm-nde Bewöliung, Niede-
ichläge, Schnee,

vetr i Verhallen der Bevölkerung bei einem FUegerangtiss,
1, Da» herannahen sclnduchcrFlugzeuge wird währrad der Ta-

«eszrii durch drn Abschutz van zwei Alarmraieten und vamps-
jlrcnen »er Fabriken bekanntgegeben. Zur Nachtzeitwird nicht
ainrmterl,

2, Die Beoöiierung soll darauf in Ruhe die Sirasten tmd Plätze
uetlasjen und in die nächsigeirgencnHäuser treten, Gröstcre
Anlantntsnngcn von Menschen in einzcinen Nütnnen sind zu
vermeiden,

3, Der Ausenthntt hinter Fenster und Türen ist ittsolge Ber-
Irtznng von Gins- und Bomben,Splitter gelährlich. Der sicherste
Schutz ist die Deckung Ktnier tnassioen Planern Die Kellerge
wölbe dir ntohernen Wohnhäuser, ebenso Kirchen sind keines
soll» bomdenstcher,

4, Bierde und Kraslwagen müssen Hollen, Zweckntätztg tverdcn
Bierde in steeigneler Weil» migedunden,

5, Dte Sttastenbahnwngen haben ttmerhaib der Stadt soiort tu
baiten, Führer und Fahrgäste Ireirn in den nächsten Hnusern
unter.
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V Sefiitbcn sich gröbere Menschenmenge» In Ltjeatern. oder
«ersammlnngSiäit» lv V » Ino usw.s, io „ »»siehii e« sich nicht,
di» sasortige Räumung zu veranlassen, iondern diele noch und
noch uurzunehmen

7. llrsalgi »in Luftanarlsf während de» Roch«. >0 ii « weiter nicht»
Ju veranlassen Man kümmere sich um den Angriss nicht,>urch Verfügung de» Gouverneur» der Festung Main» oom
26. 6. Id sind die Hauseigeniümer oder ihre Stclloertreter ucr-
pstichlet, dei einem Luslangrlss die chausiüren unoerichlaife»
zu taiien, und falls fl« verschlossen find, foiort »u offnen, dam»
den im Freien sich aufhaltenden Personen die Möglichkeitge¬
geben wird, in den Häusern Schutz zu suchen,

9. Räume, in denen Bomben zur ikntiadung gekommen find,
dürfen er» nach gründlicher Durchlüftung betreten werden

l ». Den Anordnungen der Schutzmonnfchast ist im eigenen Interesse
sodnr» nnd unweigerlichFolge ,u leiste».

Sobald sich di» Strotzendohnwagen mied«, I» Bewegung
sehen, ist die chesahr beseitig«. « In beondere» Zeichen mich
nach Beendigung »ich» grg(b(n.
Biebrich, 12. Septenrder 1917. Die Paiizeioerwaltung.
Belr .: BerdunNungomatznahmeagegen Zliegerangriss«.

Da mit einer allmählich an Zahl und Ausdehnung sich steigern,
den Angrissstätigkeit der seindiichcnLuststreilkröste gegen unser
cheimaksgebiet, insbesondere mit nüchliichenAngriffen gegen 2n-
dustriewerke gerechnet werden mutz, ist die gänzlich« BerdunNung
der Eradt dringend notwendig.

Da» Stellnertr. Generalkommando 18. Armeekorus hat daher
— im lkinuernrhmen mit dem Herrn Gouvermur für den Befehl»,
bereich der Festung Mainz — angedrdnet, das' die 3nncnbe,euä,-
tung von Häusern UN» Fabriken, insbesonderedir OberlichterUN»
Laterne», abzublenden sind.

hierzu dienen dunkle Vorhänge. Rolläden und Anstrich der
Scheiden mir dunkler, anl besten dunkelblauer Farbe . Eine Licht¬
quelle darf nicht stärker sein und brennen, al» ihr Zweck unbedingt
erfordert. Es kommt auf >ed» einzelne Flanrme an.

Zuwiderhandlungen weiden aus Grund der Verordnung de»
Stcllvertr . Generalkommando» 18. Armeekorps vom 17. 4. 1917
init Gefängnis bis ZUk Fahr und bei niilkernden Umständen niil
Gelbste,»» bis zu 1500 Mark bestraft.

Biebrich. 12. Seplenrber 1917. Die Polizeiverwaltung

Schwesternspende.
Dan den Damen im Äör.iflin iiultc Stift 32 . M, ft .uu Tanitäts-

rat Dr 6 *rau« 20 .<(, Frau Wilth 10 .«l . G. A. 5 .ft. Fau
Ba .kmvski 20 .8, jsrau Generalleutnant s)ärkner 50 . lt, Frau 2r.
'JU' rcrtjt 20 .«l. F .,iu Conrad Jentilch 1T0 Jl . Frau Oberingcn!eur
2ch oeder 20 -ft. Frau llfcncr 10 ,u , für Start*n 3.10 K. Frau
'i'*ao il) 5 li, e.balun zu haben. ücidjciaipt mit herzlidfein Dank

der Vorstand de» Vaterl. Anvssnvereßn». .
Die Sammlung wi-d Ende November geschlossen: wir bitten

herzlich um weirerc Gaden.
mmmmmmmmsmmaumatm

für die vielen Bewcile bcrjlichcr Ceil-
rubnit bei dein I)inlcbeiden unterer
lieben Müller lagen wir allen beglichen
Dank.

famllle frllj Schreiber,
familie Karl Knecht.
Heinrich Schreiber,
eiife Schreiber.

Biebrich, den 31. Oktober 1017. *

für die vielen Herreise herzlicher Ce>l-
nahm » hei ckem uns Io Ichvoce kekrottenen Ter-
iust«, sowie für du Idionin Kran ; - und
Illumerlpenäen lagen veir allen aul diesem
flieg « unler » herziichslen Vank.

Familie Mlk . Sekafer.
itmönedurg , Piedricher SiraSc ! «. »

am

ab  1 . November HM7. — (Ohne Gewähr für mei ere eisenbahn-
amtliche ?1rnSeri!Ngen-.. Die mit W bezeichneten verkehren

nur lüde«ftcfls).
Lbsahrl,,eilen Bahnhof Biebrich-Ost.

Absahri nach Zranksnei a. m . 4 25 5 07 6.14 215 7.07 2V,
7.50 10.46 22 12 29 1.312» 4.22W 4.30 6.212! 7.32
9,41

Absayrt nach Mai», fjctbhl : 5 .M 6.11251 6 37 2« 7 30 2»
7.59 2« 9.09 11 9,52 11.44 ÜB 12.222« 1.53 2.53 2«
415 11 4.49W 5 34 23 6,12 23 6.05 6.52 2« 10.27 2«
10.36 1) 12.07 W.

Ankunst,,elkcn Bahnhof L>ebrfch-0st.
Ankunft von Zranisurk a. m .) 6.35 7 49 9.42 1.012« 2.06 2«

5.40 6.312« 752 6.56 W 9.372« 11.422« 1.24.
Ankunft oon Main , hauplvhs.) 5,17 2« 6 10 7.152« 7.15 8 112«

9.10142« 10.53 W 12 30 »« 12 552« 2.I72Ü 3.34 4.49 1)
5.30 W 0 27 7.00"« 7,50 2» 6 40 W 9.23 122» 10.10 I >
11.1023 11 4214 12.10 23

Absahri«,eilen Bahnhof Blebrlch-west.
Aichinng Ellolll») 4.49 5 21 2« 7.00 2« 6.06 2« 616 12.29 2«

1-28 4.33 W 6.03 6 57 w 6,36 12.05 53 2 04.
Bichlung wlrsbate ») 5.17 6.132« 7 22 9,46 11,55W 2 28TC

3.4« 6.482« 8,56 10.0« «« 11,48*',.
Direkte Züge vtebrlch-weft—Maln , s,auplbhs.: 7 29 2« 149 2«0.50 W.

Richtung wleobad«»—Langenschwalbach.
Ilbsahrkszellonab candesdrnkmal sah waldstratze 4 IMu. WSlerZ

7.01 1048 2« 1272« 4 23 W 6,55 627 2«.

Richtung Wiesbaden—Lrbeicheim—Riedernhaufen
«l, Wiesbaden: 5 10 7 26 2« 12.21 W 106 2« 3 49W 7 11

941 2«.

Statt Karten!

Oie Verlobung ihrer Coditir Sitte .
mit dem Curarjt fitrm Hlbcrt 6adow
beehren sich hiermit bekannt ju geben

6 . I). San ») und frau Kalb.
ged. Ohl.

OroO-Qmltadt i. !) ., im Oktober 1017.

eiife Gans?
Albert Gadöw

Veterinärd Uel. in tlrem Rei.-ful -Hrt.-Rijt.

Verlobte,
Grol-Qmludt ’• R. Biebntha. Rh.

}■ Zi. im frtde.

MMM i Mt l l li
Bas bsllsbts

Blockpost-
Papler

ln Quartformat
wladar elnuatrottaa . ]
Hofbuchdruckerei

Guido Zeidler.

Dickwurz
ZU verkaufen.

Bielchslratz» 25.

Volksblldnngsverein
Biebrich . e. v.

Wiederbeginn der NSHtnrse
am Donnerstag , den 1. November,
abends 7 Uhr. im Volkswohlgebäude.

2Inmeldu»g»n bei Beginn he» Ante,eicht» bei dê LeUeri», Frau
Mütter . "

Oer Vorstand.

vaterlSnd. Krauevverci».
Die zweii« Echahmeiiterin, Frau Fndtih Rare , üdernimmtvom I. November bis »ul aut wettere» dl» Äaisengeschafte.

Oer Vorstand.

Für dl« Sinmachküche
von Frau Slrödter einen V.ord Dirnen erhalten zu haben, belcheinig!
mit tjvVjhcncm Dan!:

Oer Vorstand.

2r7a

Ad l . November 1P17 wirb der Belrieb dieser Linie auf ködere
behördliche Anordnung eingesteUl._ Aeiriedsverwattuva

Kohlen ii.
wenn Sie im Winter wann bekleidet hiu«l IMeser* I

| Ultimi.Sie durch Kiuksuf Ihrer WiutetMtirderobn iin I
Ersten Mainzer

Monats-Garderobon-Haus
| Schustcrstr .341 Mainz Schusterst . 341

Hiur finde» Sic zu noch b 1111 o » a Prolaen s

Ulster i.Paletots
fttr Herren . Jttiurlinge und Knaben

vou den einfartiHtuu bnt za deu eleffsntesten I

ST Anzüge 35
ftir jede * Alter und jede r.n .-ue. moderne , ele¬

gante Arbeit, guter Sita. I

nsr HOSEN -aa
sowohl ftir Arbeit. |wioTarnteSonntajr *t>»»eu 1.all LAngena Welten.

Knlelionen — helhhoafu . |

Für Brantliotc. Iflositcr. Kellner etc.
Gehrock * Frack*

n . Smokino -AnzOge
V.

bis zn den cl“irinte *tHii
auf Setd«. (Worden aucit verliehen)

Es ist IhrVortsil,»ioh frühzeitig zu vorsohon.Prinzip:KtoineSiieson,kl.Nutzon.outeWare.
Mein Luden! Köln« Filiale aen Platz«!Erstesu.ninzigos Spez.-Etauon-Gosoh.a.PI.Au.itan 6io genau aut StraOou.Haus-Nr.

Kiefern -, Cftdicn* und
Buchen»Brennholz

liefert ia jeden , Posten tot Hau » oder ab Hager
Friedrich Lauh. r .--h.1476

Mklklerhallen umsonst die Drolchüre: ..Die Hi.
lache des Ötolferns und Beseitigung ohne
sstrit und ahneL'etner. Imme ahne Anstasts«
besuch." früher war ich icchst ein kehr star¬
ker Stotterer und habe mich nach vielen

verge'ol. Äurlen sdibll pchctlL Bitte tetl-n Sie mir ^kre Adresse mtt.
Die Ausendungm. Büchleins cliolgt saso-.r i.n verschlrst. Auncrl ohne
Firma vollsrand.-lwsteiiloe. 24Za

il.  iWarncrfr , Hannover ^friofruftta ^e 83.
Beksnntmadnno Die 4lus,ah!una

stiistunacn findet am Danuerstag ücn1. '3tr.
von8 bis 12i* llbr und nachmittagsvon2

Union -Theater.

Feu<rwrri
macker.

«a « » Tan»
ad Margen aachniMag 31lhr:

Das
Skelett.

Das KMame Traume,leboi»
eine» Pdrenotvgen

In 4 leslelnden Akten nebst
Vor- und Aaldipiel.

Fn bor IZauolrvUedie !,«»
rühmkcn FllmKünstler(• A,a
«Iickirer und cha»- chlühl-
hojrr oom Aänkgl. Qchau.

loiekdaus Berlin.
Ballett oamDeu!Ich»n0vern-

haus tldarlvUenburg.
, uusgeliidrt von chunll'euerwerher Wanne-

Lll .ülleiliche Klavier- u.ämrmoniumdegleilung.
Ferner!

SchnorzelS W >tte
Sin hä)4Iich.s Lustiviel in 3 Ahlen mit dem beliebten

CuliiiieibarfKUtr« . Tamara »»
Trotz daher Filmkelen r«itt« Vreiserbähunz.

Mach« weine U)erl. n Belucher daraul ontmerstlam. datz
mein Ttzeatcr auch ai» Fieitag. 2. ülac .. ad 7 Adr.

geössnet ist.

Eleltro -Biograpb.
BerILumenEie nicht das auserwäklie Programm!Zahn Stvot . « ewaltiger Delekiixlchiager in 4 Atzt»».

charrn 0 >s»* in der Kruoiroll».
Tic « teeletlun ». Fideles Lustiviel ln 2

iowie reichkastige» Beivrvgramm
, Lustiviel ln 2 Ahlen.

Morgen Allerheiligen von 3 Adr ad «eäünel.

«er !»awliir »»vrer,
vveaiber 10,7. varnristags

von n ■, ms ,»■. unr »uv „au>m!».rg» von 2 „ dis 4 , Ab, in, 7!„t
bau ie, iiir die Waidiiraiie» Bewohn«! von 2^< k,s .5 Akr ix, Polizei
gebände. Waldiimhe. in bisher,ger W-äe statt, ,'lablaone » »ach
de IN anaeaed enri , Termin roe' dc» nick» aclrrfter

Biebrich .31. VIuober 1917. Di« Slablhattc. : Kulhe.
Ti« T «eiistlinnden beb Celäaeeichlck lind bi- aul wettere»

varnnlians vor, 10’ • bit. 12 A!» im hieiigen7>a>haus. Zimmer 23 - 24.
In SMaiien ist der >mle,,eichneie O,is.,enä)isuvckleder Eklloerlreier
In seiner llootznunn. 7«ies!>aden«r Elratze 72. zu ivreck.-n

74!ebri>i>. de» .30 vkiober i9l7.
Tack crlckgrrlchi

»ez Lndwig » chmidl . 0rt »g»r!chl„s»rlleh«r. 2 >e«»» tre>er.

Zwei rlafadi idUbl.Zimmer
billig zu vermielen. *

Frankfurter Etrabe 17. p.

Möbs.Zimmer
mil und ohne Peniion zu verm.
1464 äsrau L Schnub Eöw,
_Adrlhat dllrah»  4 . 2. S1. r.

illui «irnaal
möblierte Zimmer,

Giolnch möblier, . » Zioimr
zu vermielen •
_ Mainzer Sir . 24. 1.

Zimmer u. Küche
mit elehft. Lichl Iowie heizbare
Echlalstrlle zu vermielen. '
_Brunnengalle 13.
2-Zimmer.Wohnung
Kinlerhaus (Dachs mit Sas z»
vermielen. 1473

Näheres Bahnholstrahe31, I.

r -7
Im Mittelbau und Kinbrkau» zn
vennirlen. » >096

Wiesdadener Elratze KM.
«ch »»e M

r-Vmir-mmg
mit .ftüche. Gas und ivnstiaem
3ubfb., event. auch mit Uaden,
jum 1. Nov. billig zu vermielen.
Näheres Mai nzer Str . Ist. .̂̂ üro.
Sch.5.Aimmerlvohng.
1. Stoch, zum I. Januar »vli.
I. Avril

»ei
i »u vennielen. 1188

nie . Kaiierstrake 10.

Mn  all VW«
zum l . Januar zu vermielen.
^4^2_ Batöausstr.ihe M.
Suche

,. J
mit Gas , gelegen an der Südseite
Elratze Biebrich Schlecklein.

Angeboke mkl 2I„ga5e des MIek.
Zins »nker P . .<Z. 2lka an di»
GelchaiksIIelle erdelen. 24la

Anzeigen,
Z amtUcbe u niditamtlichc , i
z deren Hulnahm« nach in die JZ am - leimen Caa» «-«cheitenle ,
• tti-bkich'- ? aoe«palr tts ltivdeni
z toll, mmkn Ipiuitenn üflhr |
Z vorniiita9*iti imfir»r0eld>üfi»«]
• lulle »titnegebm\v>?dcn lein, i
f  g 'öS'fe it tjtigcM Ichsn am 1
g Vorabend lv* r, Qhr !
j Verlag i
J der IH«brltl >er Cagtspoft . J

Arbeitsbuch
uiU «tnUaiibiurattc r,. BKein
durch .Zrledrichslrahe noch dem -
nördlichen Kladsteil nersyren *'stl»zugel.4.'nGnugtnle'22. *

Kräftige
Sägearbeiter

GesamtZeanSchlels/Ädrich"-
Tüchtiges, sauberesMädchen

Iiir alle Kausardettcn aeluckl '
2Ü>»i»bUckitratz« 5.

Junges , willige«
Mädchen

gesuchl für .tzavoarhest. . . 1480Näheres in  der Gefchästsstelle.

Monaimäüchen
ober Frau

gesucht, i M ainzer 61t. 37. 2. *

Monotfeon
ob. Mädchen

gesucht. « Aattzzuastr. 26. 1.
MethincS , taub resMädchen

vv» ,6 bis 4 Uhr zum 15. As»
bei gulem Vvtzn geiuchl I486
_ Aattiaiisstrad« Ifi. I.

Putzfrau
Iiir die Aachmillagsstiiiideirlu<M
di« *
_ _ sftiebtschnft.

Wer tauM Auller-
gegen Vrottarlea?

' _ £ rt<9ii, Dilitzevitr. 6.
Gediesene MH

Salon-Sinrichlung
zu verhauiea. '

Aäk. in der S eschällsstelle._
1 Karren Mist

unb \  Grube Dung
zu verkauf. * Weikergalfe7.

2 Hederbt'ckbetteini.
2 ttlssen̂ braucht)
zu verkaufen. ldftl

Nah. Aatkausstr. 50. i. Laden.

MH WW
Latten und Schwartev
»u verkanslll . I2R

Stmmccmcister «too»
_ Warhrneo  _

Eaudere

_ Hofapolheke.
Äilher, Läuien. und
Mandoline-Anterricht

c^ ckli ackindlich .1286
Wen» tti.2 cnirr , Zi»ii«rstratz»3>.>.
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